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DiediesjährigeStraßenreinigungaller Straßenfindet inderZeit
vom 8. bis 17. April 2019 statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:

Teningen: 8. und 9. April;
Heimbach und Landeck: 10. April;
Rohrlache und Köndringen: 15. und 16. April;
Nimburg und Bottingen: 17. April.
Teningen, den 27.03.2019

Bürgermeisteramt
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Auf der Grundlage der EU-Umgebungslärmrichtlinie (2002/
49/EG) und des Bundesimmissionsschutzgesetzes hat der
Gemeinderat am 02.04.2019 beschlossen, die Fortschreibung
(3. Runde) des Lärmaktionsplans für die Gemeinde Teningen zu
erstellen und öffentlich auszulegen.

Im Rahmen des 5-Jahres-Rhythmus wurden die Planunterla-
gen überprüft und aktualisiert. Als Lärmquellen, die unter die
EU-Umgebungslärmrichtlinie fallen, sind die Bundesautobahn
(BAB 5), die Bundesstraße (B 3) und die Landstraße (L 114) zu
nennen.

Die Fortschreibung (3. Runde) des Lärmaktionsplans für die
Gemeinde Teningen liegt in der Zeit vom 15.04.2019 –
20.05.2019 in der Zehntscheuer, Foyer im Erdgeschoss,
BahlingerStraße30,79331Teningen, während der üblichen
Dienststunden öffentlich aus.

Während der Auslegungsfrist können zum Entwurf des
Lärmaktionsplans Stellungnahmen schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift abgegeben werden.

Teningen, den 10.04.2019
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Das Landratsamt Emmendingen hat im März 2019 in Teningen
insgesamt sechs Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt.

Bei vier Messungen in Teningen zwischen 6 und 13 Uhr wur-
den1.794Fahrzeugegemessen,vondenen74(4,12Prozent)be-
anstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit be-
trug 97 Kilometer pro Stunde im 70-km/h-Bereich.

In Nimburg bei zwei Messungen zwischen 8 und 19 Uhr wur-
den 850 Fahrzeuge gemessen, von denen 66 (7,76 Prozent) be-
anstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindigkeit be-
trug 100 km/h im 70-km/h-Bereich.

Am Gründonnerstag, 18. April, bleiben die gemeindlichen
Dienststellen ab 12 Uhr geschlossen (Gemeindeverwaltung
mit den Fachbereichen 1 und 2 in der Zehntscheuer und dem
Fachbereich 3 im Rathaus Köndringen, Verwaltungsstellen
Köndringen und Nimburg, Ortschaftsamt Heimbach, Bauhof
und Wasserwerk).

i Die Verwaltung informiert
Straßenreinigung in allen Ortsteilen

b Öffentliche Bekanntmachung

Lärmaktionsplan der Gemeinde Teningen

b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen im März

b Gemeindliche Dienststellen

Am Gründonnerstag nachmittags zu
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Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
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fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2018. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14- 16 Uhr, Do. 8-12, 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20
Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.:
0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 2. Mai in
der Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, in
Teningen.

Gelber Sack
Freitag, 12.4.: alle Ortsteile
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 13.4.
Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-
straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-
fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.
Sonntag, 14.4.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Bürkle-Apotheke, Schillerstraße 19, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 42301, Fax
07641 / 42131.
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr
und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-

derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/ 6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen. de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
Freiamt Mitarbeiter des Hospizdienstes be-
gleiten schwerkranke Menschen in ihrer letz-
ten Lebenszeit sowie deren Angehörige. Sie
kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Be-
treute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/
44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen:
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet. Am Gründonnerstag, 18.
April, ganztags geschlossen.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton: Von November
bis März ist die Sonntagsführung ge-
schlossen. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemein-
deTeningen.Tel. 07641 /5806-36. Für traditio-
nelle Veranstaltungen bitte die Medien be-
achten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Die Ausstellung der Werke von Hilla von Rebay
im Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, ist
sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöff-
nungen sind auf Anfrage unter Rebay-Foerder-
verein@t-online.de möglich.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Æ Kulturelles

Bürgermeister

i Bürgerinformation
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Gemeinde Teningen Landkreis Emmendingen

Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur Wahl 
des Gemeinderats und des Ortschaftsrats am 26. Mai 2019
Zur Wahl des Gemeinderats und des Ortschaftsrats  am 26. Mai 2019 hat der Gemeindewahlausschuss die nach-
stehend aufgeführten Wahlvorschläge zugelassen.

Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Gemeinderat - Ortschaftsrat - bereits 
vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge nach ihren Stimmenzahlen bei der letzten regelmäßigen Wahl dieser 
Organe; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge folgen in der Reihenfolge 
ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO).

Zugelassene Wahlvorschläge für die Wahl des
Gemeinderats der Gemeinde Teningen am 26. Mai 2019:
(Lfd.-Nr., Familienname, Vornamen, Beruf oder Stand, Jahr der Geburt, Anschrift)

1. Freie-Wähler-Vereinigung Teningen e.V. (FWV)

101 Keller, Regina, Journalistin, 1950, Hanserweg 6
102 Dr. Kölblin, Dirk, Arzt, 1973, In den Weihermatten 8
103 Kopfmann, Reinhold, Elektrotechniker, 1956, Goethestraße 15
104 Hügle, Thomas, selbstständiger Gärtnermeister, 1971, Köndringer Straße 14
105 Nahr, Matthias, Winzermeister, 1981, Auf der Ziegelbreite 6
106 Schundelmeier, Helmut, Diplom-Bankbetriebswirt, 1954, Scharnhorststraße 40
107 Weiser, Gerda, Hebamme, 1963, Kaiserstuhlstraße 8
108 Markstahler, Siegfried, Landmaschinenmechaniker, Rentner, 1952, Freiämter Straße 23
109 Mick, Erwin, Winzer, 1951, Langstraße 38
110 Engler, Bernhard, Geschäftsführer, 1967, Heimbacher Straße 7
111 Schmidt, Ralf, Landwirtschaftsmeister, 1967, Heidenhof 1
112 Koneberg, Harald, Diplom-Ingenieur Lebensmitteltechnologie, 1968, Engelstraße 8
113 Eyrainer, Susanne, Rechtsanwältin, 1965, Hindenburgstraße 24
114 Schmidt, Tobias, Praktikant, 2000, Heidenhof 1
115 Lehmann-Kaiser, Jutta, Apothekerin, 1965, Wolfgasse 8 a
116 Fischer, Oliver, Diplom-Ingenieur (FH) Verfahrens und Umwelttechnik, 1975, Hans-Sachs-Straße 26
117 Schweinle, Julia, Freiwilliges Soziales Jahr, 1999, Am Kindergarten 2 a
118 Hügle, Walter, technischer Facility-Manager, 1962, Friedhofstraße 3 a
119 Mick, Stephan, Landmaschinenmechaniker, 1975, Langstraße 38 a 
120 Weber, Marvin, Kaufmann für Speditions- und Logistikdienstleistung, 1987, Mundinger Weg 46
121 Metzger, Patrick, Verwaltungsfachangestellter, 1983, Am Marktplatz 9
122 Henry, Christian, Kameramann, 1953, Auf der Ziegelbreite 1

2. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)

201 Bürklin, Gabriele, Leiterin kirchliche Sozialstation i. R., 1954, Schwellweg 7 a
202 Heidmann, Roswitha, Betriebsrätin i. R., 1953, Tscheulinstraße 23
203 Luckmann, Herbert, Diplom-Volkswirt, Ortsvorsteher, Personalleiter i. R., 1940, Bergweg 14
204 Endres, Britta, Rechtsanwältin, 1963, Im Lehle 38
205 Farkas, Laszlo, Energieanlagenelektroniker, 1961, Alemannenstraße 6
206 Dr. Unger, Katrin, Ärztin, 1977, Sägemattenstraße 14
207 Hummel, Ulrich, Geschäftsführer, 1960, Schluchweg 17
208 Futterer, Anja, Verkäuferin im Einzelhandel, 1993, Rheinstraße 2
209 Iselin, Fritz, Angestellter, 1954, Im Lehle 4 b
210 Thein, Angelika, Diplom-Ingenieurin für Elektrotechnik, 1955, Schluchweg 17
211 Kunkler, Siegfried, Diplom-Betriebswirt (BA), 1961, Am Geigenberg 4
212 Muth, Jonas, Sozialarbeiter, 1981, Forsthausstraße 26
213 Kunkler, Werner, Diplom-Bankbetriebswirt, 1951, Steinbruchstraße 10 a
214 Wurst, Jan, Kaufmann für Büromanagement, 1996, Hauptstraße 59
215 Rambach, Melanie, Hauswirtschafterin, 1973, Hans-Sachs-Straße 9
216 Vollmer, Ortwin, Studiendirektor i. R., 1939, Humboldtstraße 19
217 Lenßen, Wolfgang, Gemeindediakon, 1955, Am Seiberg 2 a
218 Endres, Maximilian, Erzieher, 1994, Elzstraße 28
219 Futterer, Edwin, Industriekaufmann, 1960, Sanderstraße 4 a
220 Mantei, Michael, Kaufmann im Gesundheitswesen, 1980, Gartenstraße 12
221 Muth, Stefanie, Diplom-Pädagogin, 1982, Forsthausstraße 26
222 Baer, Alexander, Elektriker, 1982, Am Hungerberg 14
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3. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)

301 Dr. Schalk, Peter, Ingenieur, 1964, Bergstraße 3
302 Gasser, Michael, Kfz-Sachverständiger, 1974, Tullastraße 1
303 Bader, Christian, Diplom-Verwaltungswirt, 1979, Birkenweg 3 a
304 Grodel, Lena, Industriekauffrau, 1992, Im Hohland 35
305 Uhlig, Bettina, Leiterin Kinderkrippe, 1984, Langstraße 28
306 Kuri, Michael, technischer Betriebswirt, 1967, Habsburgerstraße 20
307 Kersting, Markus, Elektromeister, 1971, Holzhauserstraße 2 b
308 Engler, Rainer, Maschinenbautechniker, 1964, Kandelstraße 5
309 Blümel, Julia, Marketing-Assistentin, 1981, Scheffelstraße 57
310 Krumrey, Inga, Beamtin, 1969, Riedweidenstraße 8

312 Stocker, Adrian, selbstständig im Bereich Wirtschaft und Ökonomie, 1983, Alte Mühlenstraße 12
313 Reuker, Philipp, Unternehmer, 1981, Breisacher Straße 21
314 Dörr, Melissa, Erzieherin i. A., 2000, Antoniterstraße 6
315 Schneider, Andreas, Fahrzeugbauer, 1951, Dreibrunnenstraße 7
316 Engler, Stefan, Landwirtschaftsmeister, 1967, Siedlerhof Ramstal 1
317 Freifrau Teuffel von Birkensee, Marie-Gabriele, Krankenschwester, 1958, Burgstraße 7
318 Früh, Anton, Medizinstudent, 1990, Bottinger Straße 59
319 Fritz, Sanja, Kindergartenleitung, 1986, Kandelstraße 2
320 Arnold, Dieter, Realschullehrer i. R., 1944, Albrecht-Dürer-Straße 38
321 Haas, Ute, Diplom-Betriebswirtin (FH), 1965, Am Vogelsang 5
322 Lay, Harry, Techniker, 1965, Tullastraße 14

4. Unabhängige Bürger/Ökologisch-Demokratische Partei (UB/ÖDP)

401 Kefer, Michael, Religionslehrer, 1968, Hilla-von-Rebay-Weg 3
402 Brupbach, Markus, staatlich geprüfter Maschinenbautechniker, 1974, Am Gallenbach 2 a
403 Heß, Pascal, Rettungssanitäter, 1990, Reetzenstraße 10
404 Mayer, Matthias, Kfz-Mechatroniker, 1989, Grünlestraße 38
405 Roser, Annika, Studentin für International Business Management, 1998, Am Hungerberg 2
406 Becker, Guido, Kaufmann, 1969, Jakob-Zimmermann-Straße 12
407 Böcherer, Ulrike, Handelsvertreterin, 1968, Schwellweg 2 a
408 Bockstahler, Marcel, Betriebswirt (BA), 1990, Dorfstraße 22
409 Heidenreich, Ralf, Bauunternehmer, 1968, Mittelstraße 10
410 Heidenreich Oliver, Student, 1997, Köndringer Straße 31
411 Schäfer, Heiko, Diplom-Betriebswirt (DH), 1974, Am Straßenacker 5
412 Rees, Stefan, technischer Betriebswirt (IHK), 1972, Mittelstraße 13
413 Römmler, Constanze, Apothekerin, 1977, Heinrich-von-Kleist-Straße 8
414 Zängle, Manfred, technischer Angestellter, 1964, Sophie-Deicke-Weg 13
415 Knobel, Frederik, Schreiner, 1986, Franz-Schubert-Straße 14
416 Kunz, Klaus, Seniorenbetreuer, 1961, Riedstraße 4
417 Grüninger, Kim, Industriekauffrau i. A., 1999, Am Hungerberg 17

5. Freie Demokratische Partei (FDP)

501 Fischer, Felix, Jurist, Geschäftsführer, 1991, Nimburger Straße 11
502 Sexauer, Martina, Diplom-Verwaltungswirtin (FH), 1961, Goethestraße 44
503 Trotter, Gregor, Geschäftsführer, 1964, Bahlinger Straße 35
504 Münzer, Eva-Maria, Leitende Kreisrechtsdirektorin i. R., 1955, Im Lehle 6
505 Dr. Berke, Wolfgang, Ingenieur, Berater für Sicherheit und Umweltschutz, 1956, Bahlinger Straße 25
506 Heimburger, Felicitas, Diplom-Pädagogin, 1968, Am Koppelrain 3
507 Röhm, Robin, Bankkaufmann, 1997, Buchsweilerstraße 1
508 Herget, Claudia, Industriekauffrau, 1964, Bahlinger Straße 19 b
509 Bahr, Michael, Niederlassungsleiter, 1987, Riegeler Straße 65
510 Bühler, Sandra, Reiseverkehrskauffrau, 1970, Heimbacher Straße 6
511 Dr. Regel, Franz-Xaver, Psychiater, 1962, Grünlestraße 8
512 Junghäni, Regine, Diplom-Ingenieurin (FH), 1966, Langstraße 24
513 Prof. Dr. Graf, Toni, Arzt i. R., 1945, Schillerstraße 14
514 Neumann-Regel, Karin, Krankenschwester, 1970, Grünlestraße 8
515 Niemann, Bernd, Kaufmann, 1956, Antoniterstraße 11
516 Grafmüller, Ella, Garten- und Landschaftsbaumeisterin, 1966, Sanderstraße 11
517 Rizvanovic, Hamzo, Blumenhändler, 1949, Bottinger Straße 22 a
518 Raimann, Elke, Bürokauffrau, 1960, Brunnenriedstraße 7
519 Linnar, Detlef, Maschinenbaumechanikermeister, 1962, Nimburger Straße 4 a
520 Fischer, Gerd, Diplom-Kaufmann, 1967, Lilienweg 2
521 Müller, Christian, Finanzplaner, 1992, Schauinslandstraße 22
522 Dr. Hartmann, Brigitte, Ärztin, 1963, Antoniterstraße 11
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In Zusammenarbeit mit dem Caritasverband ist es gelungen,
einen Helferkreis für Teningen und die Ortsteile aufzubauen.
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer möchten Men-
schen, die wegen einer Erkrankung oder wegen ihres hohen
Alters nicht mehr alleine zurechtkommen, bei der Bewälti-
gung des Alltags unterstützen oder begleiten. Die Hilfen kön-
nen vielfältiger Art sein, wie zum Beispiel gemeinsam Einkau-

fen, Vorlesen, Spazierengehen und auch Hilfe im Haushalt.
Jetzt im Frühjahr kann auch Hilfe im Garten ein Thema sein.

Bei Fragen steht Frau Sütterlin, Rathaus Köndringen (Tele-
fon 07641 / 5806-71, E-Mail: suetterlin@teningen.de) oder
FrauBrauer,Caritasverband(Telefon07641 /9214-602,E-Mail:
ulrike.brauer@caritas-emmendingen.de) gerne zur Ver-
fügung.

b Caritasverband für den Landkreis Emmendingen

Nachbarschaftshilfe in Teningen

6. Bürgervereinigung Teningen

601 Trautmann, Karl-Theo, Landwirtschaftsmeister, 1952, Südhof 1
602 Gärtner, Stefan, Unternehmer im Garten- und Landschaftsbau, 1980, Siedlung 19
603 Fischer, Roland, technischer Angestellter, 1959, Emmendinger Straße 19
604 Meier, Vera, Qualitätsprüferin, 1968, Hans-Thoma-Straße 1
605 Kölblin, Hans-Peter, Industriemeister, 1961, Nimburger Weg 3
606 Leonhardt, Bernd, Handelsvertreter, 1961, Wilhelmstraße 6
607 Wieske, Bernhard, Polizeibeamter, 1983, Franzfelder Straße 1
608 Leonhardt, Anja, Zustellerin, 1972, Wilhelmstraße 6
609 Erhardt, Torsten, Key-Account-Manager, 1973, Steinackerstraße 4
610 Engler, Ernst, Rentner, 1952, Kandelstraße 3
611 Baumgartner, Ute, Mitarbeiterin in der Logistik, 1965, Albrecht-Dürer-Straße 11

Zugelassene Wahlvorschläge für die Wahl des

Ortschaftsrats der Ortschaft Heimbach am 26. Mai 2019:
(Lfd.-Nr., Familienname, Vornamen, Beruf oder Stand, Jahr der Geburt, Anschrift)

1. Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
101 Luckmann, Herbert, Diplom-Volkswirt, Ortsvorsteher, Personalleiter i. R., 1940, Bergweg 14
102 Kunkler, Werner, Diplom-Bankbetriebswirt, 1951, Steinbruchstraße 10 a
103 Hummel, Ulrich, Geschäftsführer, 1960, Schluchweg 17
104 Limberger, Christine, Diplom-Verwaltungswirtin, 1972, Im Hinterfeld 8
105 Schoner, Klaus, Industriemeister, 1959, Brotacker 4
106 Kölblin, Oliver, Hoch- und Tiefbautechniker, 1979, Riedstraße 6
107 Gerber, Mario, Bankkaufmann, 1976, Köndringer Straße 15 a
108 Hügle, Rudi, Maschinenbaumeister, 1953, Zehnthof 3

2. Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
201 Kuri, Michael, technischer Betriebswirt, 1967, Habsburgerstraße 20
202 Schulz, Werner, Betriebswirt, 1952, Am Blumberg 1
203 Klappich, Anja, Realschullehrerin, 1980, Am Ziegelhof 13
204 Gugel, Werner, Ingenieur, 1959, Kannenbecker 20
205 Freiherr von Elverfeldt, Christian, Geschäftsführer in der Industrie, 1960, Köndringer Straße 5
206 Stocker, Adrian, selbstständig im Bereich Wirtschaft und Ökonomie, 1983, Alte Mühlenstraße 12
207 Schneider, Andreas, Fahrzeugbauer, 1951, Dreibrunnenstraße 7

3. Freie-Wähler-Vereinigung Teningen e.V. (FWV)

301 Hügle, Thomas, selbständiger Gärtnermeister, 1971, Köndringer Straße 14
302 Hügle, Walter, technischer Facility-Manager, 1962, Friedhofstraße 3 a
303 Bär, Johannes, Elektroniker, 1997, Friedhofstraße 9
304 Metzger, Patrick, Verwaltungsfachangestellter, 1983, Am Marktplatz 9
305 Kraus, Werner, Diplom-Ingenieur (FH), GIS-Fachmann, 1967, Am Ziegelhof 6
306 Brupbach, Steffen, Hausmeister, 1991, Friedhofstraße 6

Teningen, 3. April 2019

Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf-Hagenacker
Bürgermeister
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Das Standesamt ist am Mittwoch, 24. April und Montag, 29.
April, vormittags geschlossen. Am Nachmittag ist das Standes-
amt zu den üblichen Öffnungszeiten wieder geöffnet.

Die Netze BW führt im Zeitraum von KW 15 bis KW 17 die Über-
prüfung der Straßenbeleuchtungsmasten durch. In einigen Fäl-
len ist dabei das Betreten von Privatgrundstücken unerlässlich.
Die Gemeindeverwaltung bittet hierfür um Verständnis.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 17/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Donnerstag,18.April,10Uhr, vorverlegt.Zuspäteingegan-
gene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

Die Teninger Nachrichten der Kalenderwoche 18/2019 wird
aufgrund des Feiertags bereits am Dienstag, 30. April, er-
scheinen.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten für die
Kalenderwoche 18/2019 wird aus redaktionellen Gründen auf
Donnerstag,25.April,10Uhr, vorverlegt.Zuspäteingegan-
gene Artikel können nicht berücksichtigt werden.

AmGründonnerstag,18.April,bleibtdieMediathekimSchul-
zentrum geschlossen. Ansonsten gelten auch während der Os-
terferien im Schulzentrum die üblichen Öffnungszeiten. Einma-
lige Verlängerungswünsche können telefonisch oder über
die Suchmaschine „Findus“ übermittelt werden. Während der
Feiertage können entliehene Medien zur rechtzeitigen Rückga-
be in den von außen zugänglichen Rückgabekasten gelegt
werden. Öffnungszeiten der Mediathek: Dienstag, Mittwoch 12
bis 17 Uhr; Donnerstag 12 bis 18 Uhr; Freitag 11 bis 17 Uhr.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung Teningen führt am
kommendenSamstag,13.April,aufdemGeländedesBauhofes,
Wiedlemattenweg 18, eine Versteigerung von Fundfahrrädern
durch. Es stehen mehr als 20 Räder zur Versteigerung an. Ver-
steigert werden gebrauchte Mountainbikes, Herren-, Damen-
und Kinder-/Jugendfahrräder, welche mindestens ein halbes
Jahr durch das Fundbüro verwahrt wurden und deren Eigentü-
mer nicht ermittelt werden konnten. Die zu versteigernden
Fahrräder können ab 10.30 Uhr auf dem Bauhof besichtigt wer-
den. Versteigerungsbeginn ist um 11 Uhr.

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!
Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder
Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche Er-
scheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr müs-
sen bei der Antragstellung anwesend sein.
Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung zu bezahlen!
Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
passbenötigt.ZurAntragstellungistdaspersönlicheErscheinen
erforderlich,KinderabdemsechstenLebensjahrmüssenbeider
Antragstellung anwesend sein.
Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 60 Euro, für Per-
sonenunter24 Jahren37,50Euro.DieGebühr istbeiAntragstel-
lung zu bezahlen!
Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe sowie
der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erstaus-
stellung die Geburtsurkunde benötigt.
Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr gültig.
Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antragstel-
lung anwesend sein. Die Gebühr für einen Kinderreisepass be-
trägt 13 Euro und ist bei Antragstellung zu bezahlen!
Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

b Am Mittwoch, 24. und Montag, 29. April

Standesamt vormittags geschlossen

b Straßenbeleuchtung wird überprüft

Netze BW überprüft
das Straßenbeleuchtungsnetz

b Teninger Nachrichten am 24. April

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten am 30. April

Geänderter Erscheinungstag

b Teninger Nachrichten am 30. April

Geänderter Redaktionsschluss

b Mediathek im Schulzentrum

Öffnungszeiten an Ostern

b Fundbüro

Fundräder

Samstag: Versteigerung von Fahrrädern

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Aufgrund von § 10 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 1 und § 18
Abs. 1 des Polizeigesetzes (PolG) in der Fassung vom 13. Januar
1992 (GBl. S. 1), zuletzt geändert durch Gesetz vom 4. Mai 2009
(GBl. S. 195) wird mit Zustimmung des Gemeinderats verordnet:
Abschnitt 1
Allgemeine Regelungen
§ 1 Begriffsbestimmungen
(1) Öffentliche Straßen sind alle Straßen, Wege und Plätze, die
dem öffentlichen Verkehr gewidmet sind (§ 2 Abs. 1 StrG) oder
auf denen ein tatsächlicher öffentlicher Verkehr stattfindet.
(2) Gehwege sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr ge-
widmeten oder ihm tatsächlich zur Verfügung stehenden Flä-
chen ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. Sind solche Geh-
wege nicht vorhanden, gelten als Gehwege die seitlichen Flä-
chen am Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1,5 m. Als
Gehwege gelten auch Fußwege, Fußgängerzonen, verkehrsbe-
ruhigte Bereiche im Sinne der StVO und Treppen (Staffeln).
(3) Grün- und Erholungsanlagen sind allgemein zugängliche,
gärtnerisch gestaltete Anlagen, die der Erholung der Bevölke-
rung oder der Gestaltung des Orts- und Landschaftsbildes die-
nen. Dazu gehören auch Verkehrsgrünanlagen und allgemein
zugängliche Kinderspielplätze.
Abschnitt 2
Schutz gegen Lärmbelästigung
§ 2 Benutzung von Rundfunkgeräten, Lautsprechern,
Musikinstrumenten u. ä.
(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher, Tonwiederga-
begeräte, Musikinstrumente sowie andere mechanische oder
elektro-akustische Geräte zur Lauterzeugung dürfen nur so be-
nutzt werden, dass andere nicht erheblich belästigt werden.
Dies gilt insbesondere, wenn die Geräte oder Instrumente bei
offenen Fenstern oder Türen, auf offenen Balkonen, im Freien
oder in Kraftfahrzeugen betrieben oder gespielt werden.
(2) Abs. 1 gilt nicht:
a) bei Umzügen, Kundgebungen, Märkten und Messen im Frei-
en, genehmigten Sport-, Kultur- und Konzertveranstaltungen
und bei Veranstaltungen, die einem herkömmlichen Brauch
entsprechen,
b) für amtliche Durchsagen.
§ 3 Lärm aus Gaststätten
Aus Gaststätten und Versammlungsräumen innerhalb der im
Zusammenhang bebauten Gebiete oder in der Nähe von Wohn-
gebäuden darf kein Lärm nach außen dringen, durch den ande-
re erheblich belästigt werden. Fenster und Türen sind erforder-
lichenfalls geschlossen zu halten.
§ 4 Schutz der Nachtruhe
Es ist verboten, in der Zeit von 22 Uhr bis 6 Uhr die Nachtruhe
anderermehralsnachdenUmständenunvermeidbar, insbeson-
dere durch Singen, Schreien oder Grölen, zu stören.
§ 5 Lärm von Sport- und Spielplätzen
(1) Spielplätze, die weniger als 50 m von der Wohnbebauung
entfernt sind, dürfen in der Zeit zwischen 13 Uhr und 15 Uhr so-
wie zwischen 20 Uhr und 7 Uhr nicht benutzt werden.
(2) Bei Sportplätzen bleiben die Vorschriften nach dem Bundes-
Immissionsschutzgesetz, insbesondere die Sportanlagenlärm-
schutzverordnung, unberührt.
§ 6 Haus- und Gartenarbeiten
(1) Haus- und Gartenarbeiten, die zu erheblichen Belästigun-
gen anderer führen können, dürfen in der Zeit von 13 Uhr bis 15
Uhr und von 20 Uhr bis 7 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen
nicht ausgeführt werden.
(2) Die Vorschriften nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz,
insbesondere die 32. Verordnung zur Durchführung des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes (Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung - 32. BImSchV -), bleiben unberührt.

§ 7 Lärm durch Tiere
Tiere, insbesondere Hunde und Hühnervögel, sind so zu halten,
dass niemand durch anhaltende tierische Laute mehr als nach
den Umständen unvermeidbar gestört wird.
§ 8 Lärm durch Fahrzeuge
In bewohnten Gebieten oder in der Nähe von Wohngebäuden
ist es auch außerhalb von öffentlichen Straßen und Gehwegen
verboten,
a) Kraftfahrzeugmotoren unnötig laufen zu lassen,
b) Fahrzeug- und Garagentüren übermäßig laut zu schließen,
c) Fahrräder mit Hilfsmotor und Motoren von Krafträdern in
Toreinfahrten,Durchfahrten oder auf Innenhöfen von Wohn-
häusern anzulassen,
d) beim Be- und Entladen von Fahrzeugen vermeidbaren Lärm
zu verursachen,
e) mit den an den Fahrzeugen vorhandenen Vorrichtungen un-
nötige Schallzeichen abzugeben.
§ 9 Wertstoffsammelbehälter
Wertstoffsammelbehälter dürfen in der Zeit zwischen 13 Uhr
und 15 Uhr und zwischen 20 Uhr und 7 Uhr sowie an Sonn- und
Feiertagen nicht benutzt werden.
Abschnitt 3
Umweltschädliches Verhalten und Belästigung der
Allgemeinheit
§ 10 Verunreinigung öffentlicher Verkehrsflächen
Auf öffentlichen Verkehrsflächen ist untersagt
1. das Abspritzen von Fahrzeugen,
2. das Ausgießen übel riechender oder schädlicher Flüssig-
keiten.
§ 11 Gefahren durch Tiere / Leinenzwang für Hunde
(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand
gefährdet wird.
(2) Das Halten von Raubtieren, Gift- und Riesenschlangen und
ähnlichen Tieren, die durch ihre Körperkräfte, Gifte oder ihr
Verhalten Personen gefährden können, ist der Ortspolizeibe-
hörde unverzüglich anzuzeigen.
(3) Im Innenbereich (§§ 30 - 34 Baugesetzbuch) sind auf öffent-
lichen Straßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu führen.
Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung einer Person, die
durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei umher-
laufen.
(4) Der in Abs. 3 festgelegte Leinenzwang wird zusätzlich für
folgende Bereiche angeordnet:
1. auf der linken (südlichen) Elzdammseite (Geh- und Radweg
auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz und der
Dammkrone liegenden Flächen) ab Gemarkungsgrenze Mun-
dingen (Höhe Abgang Brunnenstraße) bis zur Gemarkungs-
grenze Riegel (Autobahnbrücke);
2. auf der rechten (nördlichen) Elzdammseite (Geh- und Rad-
weg auf der Dammkrone einschließlich der zwischen der Elz
und der Dammkrone liegenden Flächen) ab der Köndringer Elz-
brücke/Elzstraße bis zum Gelände des Bogensportvereins;
3. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungsweg
„Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und dem Maiwälde-
leweg;
4. auf dem Trimm-dich-Pfad im Allmendwald.
§ 12 Verunreinigung durch Hunde
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten sowie auf Wiesen ver-
richtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu
beseitigen.
Der Halter oder Führer der Hunde hat geeignete Behältnisse
oder Tüten mit sich zu führen zur Beseitigung der Notdurft der
Hunde.

b Gemeinde Teningen – Landkreis Emmendingen

Polizeiverordnung gegen umweltschädliches Verhalten, Belästigung der Allgemeinheit,
zum Schutz der Grün- und Erholungsanlagen und über das Anbringen von Hausnummern
(Polizeiliche Umweltschutzverordnung)
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§ 13 Benutzung öffentlicher Brunnen
Öffentliche Brunnen dürfen nur entsprechend ihrer Zweckbe-
stimmung benutzt werden. Es ist verboten, sie zu beschmutzen
sowie das Wasser zu verunreinigen.
§ 14 Verkauf von Lebensmitteln im Freien
Werden Speisen und Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle
verabreicht, so sind für Speisereste und Abfälle geeignete Be-
hälter bereitzustellen.
§ 15 Tauben-, Rabenvögel- und Wasservögelfütterungs-
verbot
Tauben, Rabenvögel und Wasservögel dürfen auf öffentlichen
Straßen und Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen sowie
in und an Gewässern nicht gefüttert werden.
§ 16 Belästigung durch Ausdünstungen u. ä.
Übel riechende Gegenstände oder Stoffe dürfen in der Nähe
von Wohngebäuden nicht gelagert, verarbeitet oder befördert
werden, wenn Dritte dadurch in ihrer Gesundheit geschädigt
oder erheblich belästigt werden.
§ 17 Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, Bemalen
(1) An öffentlichen Straßen und Gehwegen sowie in Grün- und
Erholungsanlagen oder den zu ihnen gehörenden Einrichtun-
gen ist ohne Erlaubnis der Ortspolizeibehörde untersagt
- außerhalb von zugelassenen Plakatträgern (Plakatsäulen, An-
schlagtafeln usw.) zu plakatieren;
- andere als dafür zugelassene Flächen zu beschriften oder zu
bemalen.
Dies gilt auch für bauliche oder sonstige Anlagen, die von
öffentlichen Straßen und Gehwegen oder Grün- und Erho-
lungsanlagen einsehbar sind.
(2)Abs.1giltnicht fürAnschläge,die inZusammenhangmitden
durch das Volk vorzunehmenden Wahlen und Abstimmungen
fürdieDauerdesWahlkampfesangebrachtwerden.DieErlaub-
nispflicht der Ortspolizeibehörde hinsichtlich Art und Umfang
der Plakatierung bleibt hiervon unberührt.
(3) Die Erlaubnis nach Abs. 1 ist zu erteilen, wenn öffentliche Be-
lange nicht entgegenstehen, insbesondere eine Verunstaltung
des Orts- und Straßenbildes nicht zu befürchten ist.
(4) Wer entgegen den Verboten des § 17 Abs. 1 außerhalb von
zugelassenen Plakatträgern plakatiert oder andere als dafür
zugelassene Flächen beschriftet oder bemalt, ist zur unverzüg-
lichen Beseitigung verpflichtet. Die Beseitigungspflicht trifft
unter den Voraussetzungen des § 6 Abs. 3 des Polizeigesetzes
auch den Veranstalter oder die sonstige Person, die auf den je-
weiligen Plakatanschlägen oder Darstellungen nach Satz 1 als
Verantwortlicher benannt wird.
§ 18 Belästigung der Allgemeinheit
(1) Auf öffentlichen Straßen und Gehwegen sowie in Grün- und
Erholungsanlagen ist untersagt:
1. das Nächtigen,
2. das die körperliche Nähe suchende oder sonst besonders auf-
dringliche Betteln sowie das Anstiften von Minderjährigen zu
dieser Art des Bettelns,
3. das Verrichten der Notdurft,
4. der öffentliche Konsum von Betäubungsmitteln.
(2)DieVorschriftendesStrafgesetzbuchesunddesBetäubungs-
mittelgesetzes bleiben unberührt.
§ 19 Ordnungswidrige Behandlung von Müll/Abfall
Auf öffentlichen Straßen und Gehwegen sowie in Grün- und Er-
holungsanlagen ist es verboten, Gegenstände wegzuwerfen
oder abzulagern, außer in dafür bestimmten Abfallbehältern.
Dies gilt nicht im Falle der Sperrmüllabfuhr. Abfallbehälter und
Sperrmüll sind so abzustellen, dass die Nutzbarkeit der Gehwe-
ge und Straßen nicht beeinträchtigt wird.
Abschnitt 4
Schutz der Grün- und Erholungsanlagen
§ 20 Ordnungsvorschriften
(1) In den Grün- und Erholungsanlagen ist es unbeschadet der
vorstehenden Vorschriften untersagt,
1. Anpflanzungen, Rasenflächen oder sonstige Anlagenflächen
außerhalb der Wege und Plätze sowie der besonders freige-
gebenen und entsprechend gekennzeichneten Flächen zu be-
treten;

2. sichaußerhalbder freigegebenenZeitenaufzuhalten,Wege-
sperren zu beseitigen oder zu verändern oder Einfriedigungen
oder Sperren zu überklettern;
3. außerhalb der Kinderspielplätze oder der entsprechend ge-
kennzeichneten Tummelplätze zu spielen oder sportliche
Übungen zu treiben, wenn dadurch Dritte erheblich belästigt
werden können;
4. Wege, Rasenflächen, Anpflanzungen oder sonstige Anlagen-
teile zu verändern oder aufzugraben oder außerhalb zugelas-
sener Feuerstellen Feuer anzuzünden;
5. Pflanzen, Laub, Kompost, Erde, Sand oder Steine zu ent-
fernen;
6. Hunde, ausgenommen solche, die von Blinden oder Sehbe-
hindertenmitgeführtwerden,unangeleintumherlaufenzulas-
sen; auf Kinderspielplätze oder Liegewiesen dürfen Hunde
nicht mitgenommen werden;
7. Bänke, Schilder, Hinweise, Denkmäler, Einfriedigungen oder
andere Einrichtungen zu beschriften, zu bekleben, zu bemalen,
zu beschmutzen oder zu entfernen;
8. Gewässer oder Wasserbecken zu verunreinigen oder darin zu
fischen;
9. Schieß-, Wurf- oder Schleudergeräte zu benutzen sowie au-
ßerhalb der dafür besonders bestimmten und entsprechend ge-
kennzeichneten Stellen Wintersport (Rodeln, Skilaufen, Snow-
boarden oder Schlittschuhlaufen) oder Inline-Skating zu trei-
ben, zu reiten, zu zelten, zu baden oder Boot zu fahren;
10. Parkwege zu befahren und Fahrzeuge abzustellen; dies gilt
nicht für Kinderwagen und fahrbare Krankenstühle sowie für
Kinderfahrzeuge, wenn dadurch andere Besucher nicht gefähr-
det werden.
(2) Die auf Kinderspielplätzen aufgestellten Turn- und Spiel-
geräte dürfen nur von Kindern bis zu zwölf Jahren benutzt
werden.
Abschnitt 5
Anbringen von Hausnummern
§ 21 Hausnummern
(1)DieHauseigentümerhaben ihreGebäudespätestensandem
Tag, an dem sie bezogen werden, mit der von der Gemeinde
festgesetzten Hausnummer in arabischen Ziffern zu versehen.
(2)DieHausnummernmüssenvonderStraßeaus, indiedasHaus
einnummeriert ist, gut lesbar sein. Unleserliche Hausnummern-
schilder sind unverzüglich zu erneuern. Die Hausnummern sind
ineinerHöhevonnichtmehrals3manderderStraßezugekehr-
ten Seite des Gebäudes unmittelbar über oder neben dem Ge-
bäudeeingang oder, wenn sich der Gebäudeeingang nicht an
der Straßenseite des Gebäudes befindet, an der dem Grund-
stückszugang nächstgelegenen Gebäudeecke anzubringen.
Bei Gebäuden, die von der Straße zurückliegen, können die
Hausnummern am Grundstückszugang angebracht werden.
(3) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzelfall anordnen, wo,
wie und in welcher Ausführung Hausnummern anzubringen
sind, soweit dies im Interesse der öffentlichen Sicherheit oder
Ordnung geboten ist.
Abschnitt 6
Schlussbestimmungen
§ 22 Zulassung von Ausnahmen
Die Ortspolizeibehörde kann begründete Ausnahmen von den
Vorschriften dieser Polizeiverordnung zulassen, sofern keine
öffentlichen Interessen entgegenstehen. Dies gilt insbesonde-
re, wenn für den Betroffenen eine unzumutbare Härte ent-
steht.
§ 23 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinn von § 18 Abs. 1 Polizeigesetz han-
delt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1. entgegen § 2 Abs. 1 Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautspre-
cher, Tonwiedergabegeräte, Musikinstrumente sowie andere
mechanische oder elektro-akustische Geräte zur Lauterzeu-
gung so benutzt, dass andere erheblich belästigt werden;
2. entgegen § 3 Satz 1 aus Gaststätten und Versammlungsräu-
menLärmnachaußendringenlässt,durchdenandereerheblich
belästigt werden;
3. entgegen § 4 die Nachtruhe nicht einhält;
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4. entgegen § 5 Abs. 1 Sport- und Spielplätze benutzt;
5. entgegen § 6 Abs. 1 Haus- und Gartenarbeiten durchführt;
6. entgegen § 7 Tiere so hält, dass andere erheblich belästigt
werden;
7. entgegen § 8 Lärm durch Fahrzeuge erzeugt;
8. entgegen § 9 die Wertstoffsammelbehälter benutzt;
9. entgegen § 10 übel riechende oder schädliche Flüssigkeiten
ausgießt;
10. entgegen § 11 Abs. 1 Tiere so hält oder beaufsichtigt, dass
andere gefährdet werden;
11. entgegen § 11 Abs. 2 das Halten gefährlicher Tiere der Orts-
polizeibehörde nicht unverzüglich anzeigt;
12. entgegen § 11 Abs. 3 Hunde frei umherlaufen lässt;
13. entgegen § 11 Abs. 4 Hunde in den zusätzlich festgelegten
Bereichen nicht an der Leine führt;
14. entgegen § 12 Satz 1 und 2 als Halter oder Führer eines Hun-
des verbotswidrig abgelegten Hundekot nicht unverzüglich be-
seitigt;
15. entgegen § 12 Satz 3 als Halter und Führer keine geeigneten
Behältnisse oder Tüten mit sich führt, um die Notdurft zu besei-
tigen;
16. entgegen § 13 öffentliche Brunnen entgegen ihrer Zweck-
bestimmung benutzt, sie beschmutzt oder das Wasser verunrei-
nigt;
17. entgegen § 14 geeignete Behälter für Speisereste und Ab-
fälle nicht bereithält;
18. entgegen § 15 Tauben, Rabenvögel und Wasservögel füt-
tert;
19. entgegen § 16 übel riechende Gegenstände oder Stoffe la-
gert, verarbeitet oder befördert;
20.entgegen§17Abs.1plakatiertodernichtdafürzugelassene
Flächen beschriftet oder bemalt oder als Verpflichteter der in §
17 Abs. 4 beschriebenen Beseitigungspflicht nicht nachkommt;
21. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 1 nächtigt;
22. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 2 bettelt oder Minderjährige zu sol-
chem Betteln anstiftet;
23. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 3 die Notdurft verrichtet;
24. entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 4 Betäubungsmittel öffentlich kon-
sumiert;
25. entgegen § 19 Gegenstände wegwirft oder ablagert;
26. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 1 Anpflanzungen, Rasenflächen
oder sonstige Anlagenflächen betritt;
27. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 2 außerhalb der freigegebenen Zei-
ten sich in nicht dauernd geöffneten Anlagen oder Anlagente-
ilen aufhält, Wegesperren beseitigt oder verändert oder Ein-
friedigungen oder Sperren überklettert;
28. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 3 außerhalb der Kinderspielplätze
oder der entsprechend gekennzeichneten Tummelplätze spielt
oder sportliche Übungen treibt;
29. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 4 Wege, Rasenflächen, Anpflanzun-
gen oder sonstige Anlagenteile verändert oder aufgräbt oder
außerhalb zugelassener Feuerstellen Feuer macht;
30. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 5 Pflanzen, Gras, Laub, Kompost,
Erde, Sand oder Steine entfernt;
31. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 6 Hunde unangeleint umherlaufen
lässt oder Hunde auf Kinderspielplätze oder Liegewiesen mit-
nimmt;
32. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 7 Bänke, Schilder, Hinweise, Denk-
mäler, Einfriedigungen oder andere Einrichtungen beschriftet,
beklebt, bemalt, beschmutzt oder entfernt;
33. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 8 Gewässer oder Wasserbecken ver-
unreinigt oder darin fischt;
34. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 9 Schieß-, Wurf- oder Schleuderge-
räte benutzt sowie außerhalb der dafür bestimmten oder ent-
sprechend gekennzeichneten Stellen Wintersport (Rodeln, Ski-
laufen, Snowboarden oder Schlittschuhlaufen) oder Inline-Ska-
ting betreibt, reitet, zeltet, badet oder Boot fährt;
35. entgegen § 20 Abs. 1 Nr. 10 Parkwege befährt oder Fahrzeu-
ge abstellt;
36. entgegen § 20 Abs. 2 Turn- und Spielgeräte benutzt;
37. entgegen § 21 Abs. 1 als Hauseigentümer die Gebäude nicht
mit den festgesetzten Hausnummern versieht;

38. unleserliche Hausnummernschilder entgegen § 21 Abs. 2
nicht unverzüglich erneuert oder Hausnummern nicht entspre-
chend § 21 Abs. 2 anbringt.
(2) Abs. 1 gilt nicht, soweit eine Ausnahme nach § 22 zugelassen
worden ist.
(3) Ordnungswidrigkeiten können nach § 18 Abs. 2 Polizeige-
setz und § 17 Abs. 2 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten
mit einer Geldbuße geahndet werden.
§ 24 Inkrafttreten
(1) Diese Polizeiverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Polizeiliche Umweltschutzverordnung
der Gemeinde Teningen vom 21. November 2006 außer Kraft.

Teningen, den 2. April 2019
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
ÖffentlichkeitderSitzung,dieGenehmigungoderdieBekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.

Im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung in der Anton-
Götz-Halle in Heimbach wurden von Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker, Rolf Heitzmann und Michael Bönsel (beide
DRK-Ortsverein Teningen) zehn Personen geehrt, die bei den
Blutspende-Aktionen des DRK-Blutspendedienstes Baden-
Württemberg/Hessen mehrfache Blutspenden geleistet haben.

Zehn Spenden: Christian Bader, Rolf Ehrler (beide Teningen),
Monika Nahrgang, Daniel Schumacher (beide Nimburg); 25
Spenden: Birgitt Hauberg, Ulrike Rolla (beide Teningen); 50
Spenden:ErikaHummel (Teningen),RosemarieKlappich (Heim-
bach); 75 Spenden: Rolf Zimmermann (Köndringen); 100 Spen-
den: Roland Mengdehl (Teningen).

Blutspendenehrung bei der letzten Gemeinderatssitzung (von
links): Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Michael Bön-
sel (DRK Teningen), Erika Hummel, Rosemarie Klappich, Chris-
tian Bader, Ulrike Rolla, Rolf Zimmermann, Monika Nahrgang
und Rolf Heitzmann (DRK Teningen).

b Bei der letzten Gemeinderatssitzung

Blutspendenehrung für zehn Personen
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Mittlerweile bereits traditionell verankert laden Bürgermeister
Heinz-Rudolf Hagenacker und das Kinder- und Jugendbüro alle
interessierten Jugendlichen zu vier Jugendhearings in alle Ju-
gendhäuser der Gemeinde ein.

Der diesjährige Auftakt fand am vergangenen Donnerstag-
abend im Jugendclub Heimbach statt. Bürgermeister Hagen-
acker war schier überwältigt von dem enormen Interesse und
dem zahlreichen Erscheinen der Jugendlichen in Heimbach. Der
Raum füllte sich zunehmend, sodass zunächst zusätzliche Sitz-
möglichkeiten geschaffen und Sofas getragen werden muss-
ten. Hierdurch sichtbar motiviert stieg Bürgermeister Hagen-
acker erfreut in das Jugendhearing ein und begrüßte die Anwe-
senden Heimbacher. Gleich fiel auf, dass es sich dabei
ausschließlich um männliche Teilnehmer handelte. „Gibt es in
Heimbach keine Mädels?“, fragte Bürgermeister Hagenacker
und lockerte die Stimmung direkt auf. Er führte weiterhin an,
dass Donald Trump sowie der Brexit an diesem Abend keine Dis-
kussionspunkte seien, die zu lösen wären. Spätestens an diesem
Punkt war das Eis gebrochen.

Bürgermeister Hagenacker lobte das zahlreiche Erscheinen
und freute sich, da es auch im Jugendclub Heimbach über die
Jahre hinweg Durststrecken zu verzeichnen gegeben hätte.
Umso erfreulicher sei die Tatsache, dass mittlerweile auch viele
14-Jährige Interesse am Jugendclub zeigten und somit die
nächste Generation herangezogen würde. Im gemeinsamen
Gespräch zwischen den Jugendlichen, dem Bürgermeister und
den Mitarbeitenden des Kinder- und Jugendbüros, Janine
Schmidt und Philipp Grangé, wurden angeregt Fragen gestellt
sowie Anregungen an die Gemeinde herangetragen. Die Ju-
gendlichen interessierten sich unter anderem für die Regelung
der 30er-Zone und auch der öffentliche Nahverkehr stellte ein
bedeutsames Thema dar. In Bezug auf das JuZe selbst sei es ak-
tuell von Belang, die Elektrik im Haus überprüfen zu lassen. Au-
ßerdem schlugen die Jugendlichen vor, einen Fahrradständer
auf dem Schulhofgelände zu installieren. Ein langersehnter
Wunsch sei eine elektrische Darts-Scheibe. Hier sicherte Bürger-
meister Heinz-Rudolf Hagenacker zu, als Gemeinde die Hälfte
der Anschaffungskosten zu übernehmen. Im weiteren Verlauf
des Abends berichteten die Jugendlichen über den aktuellen
Stand des Vereins und konnten von einem erfreulichen Kassen-
stand berichten.

Die Teilnahme an der alljährlichen Kilwi sei ein Erfolg. An den
Freitagabenden werde das JuZe insbesondere für die 14-Jähri-
gen geöffnet, welche es genießen, einen Platz zu haben, an
dem sie gemeinsam mit ihren Freunden Zeit verbringen kön-
nen. Hier wurde zudem deutlich, dass ein gutes Verhältnis
zwischen den älteren Vereinsmitgliedern und den jüngeren Ju-
Ze-Besuchern besteht. Auch wurden über Pläne im weiteren
Verlauf des Jahres gesprochen sowie über mögliche Vorstands-
wechsel.Hierzeigtesichdie jüngereGenerationderVereinsmit-
glieder sehr motiviert.

Abschließend sicherte Bürgermeister Hagenacker den Ju-
gendlichen seine Unterstützung in all möglichen Belangen zu
und dass er jederzeit ein offenes Ohr für die Fragen, Wünsche,
Anregungen und Probleme der Jugendlichen hätte. Hierzu
könntensiegernedaspersönlicheGesprächoderüberdiediver-
sen Online-Kanäle Kontakt zum Bürgermeister suchen. Dar-
über hinaus stehen weiterhin auch Janine Schmidt und Philipp
Grangé vom Kinder- und Jugendbüro der Gemeinde als An-
sprechpersonen zur Verfügung.

Die weiteren Jugendhearings werden gegen Sommer statt-
finden. Hierüber wird vorab rechtzeitig informiert werden.

Es sind noch Plätze frei: Das KJB bietet in den Osterferien zwei
tolle Aktionen für Kids an. Der erste Ausflug findet dabei nach
Freiburgstatt.DorterwartetdieGruppedasSpielefachgeschäft
FreiSpiel. Hier können bei Leckereien und coolen Getränken
alle Spiele ausprobiert und gespielt werden. Die Spiele werden
dabei vom FreiSpiel-Team erklärt und angeleitet. Von Karten-
spielen bis Brettspielen, Strategie oder Rollenspiele, für zwei
oder bis zu sieben Spielern - es dürfte für jede und jeden etwas
dabei sein.
FreiSpiel Freiburg
Wann: Dienstag, 16. April, 13 bis 17 Uhr
Wo: Treffpunkt an der Jahn-Halle
Kosten:5 Euro (Spielgebühr und Fahrt)
Alter: Ab 8 Jahre
Maximale Teilnehmerzahl: 7 Kinder
Mitzubringen ist etwas Taschengeld für Getränke und Snacks.
Der zweite Ausflug führt in den Zoo nach Karlsruhe. Gemein-
sam werden die interessanten Tierwelten im Wasser, am Boden
und in der Luft erkundet. Bei hoffentlich tollem Wetter ist ge-
nugZeitzwischenEisbärenundWürgeschlangenfüreingemüt-
liches Picknick oder einen Abstecher auf den Abenteuerspiel-
platz.
Zoo Karlsruhe
Wann: Mittwoch, 24. April, 9 bis 17 Uhr
Wo: Treffpunkt an der Jahn-Halle
Kosten:10 Euro (Eintritt und Fahrt)
Alter: Ab 6 Jahre
Maximale Teilnehmerzahl: 7 Kinder
Mitzubringen sind geeignete Kleidung (Regenbekleidung),
Rucksack, Vesper und Trinken, evtl. Taschengeld.
Anmeldungen bitte bis 12. April unter Angaben von Namen, Al-
ter und Kontakttelefonnummer an kjb@teningen.de.
Bei Fragen steht das KJB gerne unter Telefon 0160 / 6091947
oder per E-Mail zur Verfügung.

Diesen Donnerstag steht wieder Kinderkino auf dem Pro-
gramm. Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro ausge-
wählte Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft wurden
und dadurch besonders gut für Kinder im Grundschulalter ge-
eignet sind. Themen wie Freundschaft, Familie aber auch Aben-
teuer stehen dabei im Vordergrund. Genauere Informationen
zu den Filmen sowie eine Jahresübersicht sind einzusehen auf
www.teningen.de.
Anne liebt Philipp
Kann man sich mit zehn Jahren schon verlieben? Ja, das passiert
durchaus, wie dieser frische Kinderfilm verrät. Dabei ist der
Wildfang Anne gar kein typisches Mädchen. Schon als Fünfjäh-
rige spielte sie lieber Wikinger als Prinzessin. Und jetzt kraxelt
sie gerne auf Bäume und misst sich mit dem älteren Bruder Ole
im Armdrücken. Ganz anders ist ihre beste Freundin Beate, die
heimlich für einen Klassenkameraden schwärmt und hinge-
bungsvoll schwülstige Romane verschlingt. Doch dann zieht
Philipp in die Nachbarschaft und stürzt Anne in verwirrende Ge-
fühle.AberauchdieKlassenschönheitEllen isthinterPhilippher
und so greift Anne zu allen Mitteln, um ihren Schwarm zu er-
obern.

Spielfilm, 83 Minuten, Farbe, BJF-Empfehlung: ab 8 Jah-
ren; Eintritt 1 Euro. Diesen Donnerstag, 11. April, ab 16
Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Jugendhearing in Heimbach

Ferienspaß in den Osterferien

Kinderprogramm:
Kinderkino und Oster-Café

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Verena Gottemeier heißt die neue Mitarbeiterin, die in Tenin-
gen im Gemeindevollzugsdienst seit 1. April tätig ist. Sie ist in
Vollzeit beschäftigt und im Rahmen einer interkommunalen
Zusammenarbeit zu jeweils ein Viertel ihrer Arbeitszeit auch in
den Gemeinden Bahlingen am Kaiserstuhl und Riegel am Kai-
serstuhl im Einsatz. In Teningen bildet sie ein Team zusammen
mit Jürgen Wissert, der bereits seit 1. März 2016 im Gemeinde-
vollzugsdienst im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung
arbeitet.

Verena Gottemeier an ihrem Arbeitsplatz im Köndringer Rat-
haus.

Das Kinder- und Jugendbüro startete zu Beginn des Jahres ein
neues Angebot für alle interessierten Mädchen und Jungen im
Alter von 10 bis 14 Jahre: Die Offene Tür im Juze Teningen.

Offene Tür, was heißt das? Das Angebot der Offenen Tür ist
kostenlos und steht jedem und ohne Anmeldung offen. Es gibt
kein vorgegebenes Programm, sondern die Kinder und Teen-
ager können nach Lust und Laune selbst entscheiden, was sie
machenmöchten.Es läuftMusikundderTischkicker,derBillard-
tisch und das Darts stehen bereit. Auch wenn nur ein Plätzchen
gesucht wird, um sich mit der Clique zu treffen und auszutau-
schen ist die Offene Tür der richtige Ort.

Die Offene Tür wird mittlerweile gut angenommen und es
hat sich ein fester Stamm herausgebildet, der regelmäßig am
spätenFreitagnachmittagZeit imJuZeverbringt.ÜberneueGe-
sichter und besonders ein bisschen mehr weibliche Gesellschaft
würde sich die Gruppe jedoch sehr freuen. Die Tür steht immer
freitagsvon16.30bis18Uhr füralle10-bis14-Jährigenoffen,
JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Auch in den Osterferien möchte das Kinder- und Jugendbüro
den Mädchen und Jungen die Chance bieten, Zeit im JuZe ver-
bringen. Aus diesem Grund findet die Offene Tür auch am Frei-
tag, 26. April, bereits ab 15 bis 18 Uhr statt.

DasKinder-undJugendbürowünschtallenKindern,Ju-
gendlichen und ihren Familien schöne Ferien und eine
schöne Osterzeit.

Das KJB freut sich, am Freitag in gemütlicher Runde, bei einer
Tasse Kaba, Keksen und anderen Leckereien, die Osterferien
einzuläuten. Freitag, 12. April, 14.30 bis 16 Uhr im JuZe Tenin-
gen, Wiedlemattenweg 6.

Zur Info: In den Osterferien findet kein Kinderprogramm
statt. Der neue Flyer wird nach den Ferien unter www.tenin-
gen.de zur Ansicht und zum Download verfügbar sein. Weitere
Infos gibt es auf der Facebook-Seite des Kinder- und Jugendbü-
ros facebook.com/kjbteningen.

In der Gemeinde werden 2019 Kartierungen von Tierarten (Vö-
gel, Insekten) durchgeführt. Die ausschließlich im Außenbe-
reich stattfindenden Kartierungen von Tieren werden ab April
bis Ende November 2019 stattfinden.

Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
mern oder Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und Aus-
wertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch keine
dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen. Die
Untersuchungen erfolgen im Auftrag der LUBW - Landesanstalt
für Umwelt Baden-Württemberg.

ImRahmendieserErhebungenistesdenKartierernalsBeauf-
tragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 NatSchG).

U Bekanntmachung

ÅÄ Personalnachrichten

b Seit 1. April im Dienst

Neue Mitarbeiterin im
Gemeindevollzugsdienst

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Offene Tür im JuZe

Oster-Café

b Von April bis November 2019

Kartierungen von Tieren

Wir helfen den Tafeln. Helfen Sie uns helfen!
Ab 24€/Jahr Fördermitglied werden. Info unter www.diehilfemacher.de
oder zum Normaltarif 0157/59102466 
Spendenkonto IBAN: DE03 6805 0101 0013 2479 60 
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Die Fakten: Die Betrüger rufen meist bei älteren Personen an
und geben sich als Verwandte, Enkel oder auch gute Bekannte
aus. Es wird eine Notlage (zum Beispiel Verkehrsunfall oder Im-
mobilienkauf) vorgetäuscht und eine finanzielle Unterstützung
erbeten. Hierzu wird dann ein Bote geschickt, um das Geld abzu-
holen.
Die Tipps: In der Familie vergewissern, ob sich der/die angebli-
che Anruferin/Anrufer tatsächlich in einer Notlage befindet.
Dem Anrufer keinerlei Informationen über die persönlichen Ver-
hältnisse geben. Man sollte sich nicht unter Druck setzen lassen
und das Telefonat abbrechen, wenn etwas merkwürdig er-
scheint. Gegebenenfalls kann man sich über den Notruf 110 bei
der Polizei melden.
DasAngebot:BeiFragenbitteandieörtlichenPolizeidienststel-
len wenden. Diese informieren gerne über die richtigen Verhal-
tensweisen!DiePolizeimöchte,dassdieBevölkerungsicher lebt!

Für die Kreistagswahl am 26. Mai treten im Landkreis Emmen-
dingen 368 Frauen und Männer an. Sie bewerben sich um die
46 Sitze, die für den neuen Kreistag zu vergeben sind. Für die
Wahl ist der Landkreis in sieben Wahlkreise unterteilt. In allen
siebenWahlkreisenbewerbensichdieCDU,FreieWähler,SPD,
Bündnis 90/Die Grünen, FDP, UB/ÖDP, AfD und LISA. Die Na-
men aller 368 Kandidatinnen und Kandidaten sind – nach den
jeweiligen Wahlkreisen unterteilt - auf der Internetseite des
Landratsamtes unter www.landkreis-emmendingen.de ver-
öffentlicht.

SäenundPflanzen,PflegenundErntenbegeistertKinder.Sie se-
hen dabei anschaulich, woher Obst und Gemüse kommen. Die
Hochbeete des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums Em-
mendingen-Hochburg ermöglichen es, das Gartenjahr hautnah
zu erleben.

Beim Workshop für Kinder von sechs bis zwölf Jahren am En-
de der Osterferien am Freitag und Samstag, 26. und 27. April,
jeweils von 10 bis 13 Uhr werden Gemüsesetzlinge und Erdbee-
ren gepflanzt und Samen gesät. In der Lehrküche des Bildungs-
zentrums werden anschließend einfache Speisen zubereitet,
diezuHausevondenKindernnachgekochtwerdenkönnen.Die
Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel
und Materialkosten. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert
werden. Anmeldung bis spätestens 23. April beim Land-
wirtschaftsamt Emmendingen per E-Mail unter kochwork-
shop@landkreis-emmendingen.de.

Noch gut erhaltene Gegenstände müssen nicht immer automa-
tisch auf dem Sperrmüll landen. Deshalb bietet die Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Emmendingen an diesem Freitag, 12.
April, auf dem Recyclinghof in Teningen eine Sperrmüllbörse
an. Von 15 bis 18 Uhr können in einer eigens dafür eingerichte-
ten Ecke sowohl Gegenstände gebracht als auch angelieferte
Gegenstände kostenlos mitgenommen werden. Die Waren
müssen auf jeden Fall brauchbar, sauber und gut erhalten sein.
Aus hygienischen Gründen werden keine Matratzen mehr an-
genommen. Weitere Infos: Frau Loeckx, Tel. 07641 / 9367168.

Die Agentur für Arbeit Freiburg und die angeschlossenen Ge-
schäftsstellen in Emmendingen, Müllheim, Titisee-Neustadt
und Waldkirch sind am Freitag, 12. April, wegen einer betriebs-
internen Veranstaltung geschlossen.

Wer sich an diesem Tag arbeitslos melden will, kann dies auch
am darauf folgenden Öffnungstag nachholen, ohne dass Nach-
teile entstehen. Die Arbeitnehmer-Rufnummer 0800 / 45555-00
istwiegewohntzwischen8und18Uhrerreichbar.DieJobcenter
Freiburg, Breisgau-Hochschwarzwald und Landkreis Emmen-
dingen sind normal geöffnet.

Teningen
16.04. Gerhard Hess, Karlstraße 2 (80 Jahre)
17.04. Karl Gebhardt, Neudorfstraße 23 (70 Jahre)

Köndringen
11.04. Adelheid Keller, Am Hungerberg 15 (102 Jahre)
15.04. Christoph Bollinger, Gartenstraße 4 (70 Jahre)

Nimburg
11.04. Siegfried Johann Wolfgang Drasen, Carl-Benz-Straße 7
(70 Jahre)
12.04. Gerd Fischer, Burgstraße 16 (75 Jahre)
12.04. Günter Radetzki, Burgstraße 18 (70 Jahre)
14.04. August Zügel, Im Klettenacker 14 (70 Jahre)

b Polizeipräsidium Freiburg

Präventionstipps der Woche der Polizei
zum Thema „Enkeltrick“

Alle 368 Kreistagsbewerbungen
stehen im Internet

Säen und Pflanzen für Kinder
in den Osterferien am 26. und 27. April

b Landratsamt Emmendingen

Sperrmüllbörse in Teningen am Freitag

b Agentur für Arbeit Freiburg

Wegen betriebsinterner Veranstaltung
am 12. April geschlossen

Unsere Jubilare
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Wer die Ludwig-Jahn-Straße entlangfährt, kann es deutlich se-
hen: Auf dem Dach des FC-Vereinsheimes stehen nun Solarmo-
dule. Was nicht so direkt ins Auge fällt: Auch die Zuschauertri-
büne ist neuerdings mit Modulen zur Stromerzeugung belegt.

Die BürgerenergieGenossenschaft Teningen hat im Fried-
rich-Meyer-Stadion zwei Fotovoltaikanlagen errichtet. Eine
größere Anlage mit einer Leistung von circa 30 Kilowatt peak
(kWp) auf dem Tribünendach und eine 3,7-kWp-Anlage auf
dem „Panorama“.

Die Verantwortlichen der Gemeinde, des FC Teningen und
der BEG Teningen haben sich darauf verständigt, dass die BEG
Teningen das Tribünendach nutzen darf, um Strom zu erzeugen
und diesen vollständig ins öffentliche Netz einzuspeisen. Mit
den dadurch erwarteten circa 25.000 Kilowattstunden Sonnen-
stromkönntenrechnerischetwasiebenHaushaltekomplettmit
Strom versorgt werden.

ImGegenzug, sozusagenals„Dachmiete“, finanziertdieBEG
eine kleinere Anlage auf dem Vereinsheim, die der FC Teningen
nuninEigenregiebetreibt.WannimmerdieSonnescheint,wer-
den dort ab sofort Kühlschränke, Kücheneinrichtungen und
alle anderen elektrischen Geräte mit Solarstrom betrieben; die
Stromrechnung des FC Teningen wird entsprechend günstiger.
DernichtverbrauchteStromwirdauchhier insNetzeingespeist,
zusätzlich eine kleine Einnahmequelle für den FC Teningen. Am
11. Mai 2019 wird um 15 Uhr eine offizielle Einweihung der An-
lage erfolgen.

Solarstrom vom Tribünendach und für den Vereinsheimbetrieb
im Friedrich-Meyer-Stadion.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
morgigen Donnerstag, 11. April, um 20 Uhr statt. Diese Sonder-
übung ist nur für die Atemschutzgeräteträger.

Die nächste Feuerwehrprobe findet am Montag, 15. April, um
20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

DienächsteProbederAbteilungNimburgals technischerDienst
findet am Montag, 15. April, um 20 Uhr statt.

Exkursion zum Naturschutzgebiet (11002)
„Haselschacher Buck“ und zur Eichelspitze
Leitung: Martin Geisel, Dipl. Biologe und Forstwirt. Bahlingen,
zwischen Bahlingen-Silberbrunnen und Schelingen, Sonntag,
5.5., 9 bis 13 Uhr.
Naturschutz und Weingut (11004)
Wildbienen und Naturschutz im Kaiserstühler Weinberg
Leitung: Katharina Kiefer. Bahlingen, Treffpunkt: vor dem Rat-
haus Bahlingen, Samstag, 11.5., 10 bis 13 Uhr.
Dengeln will gelernt sein (11538)
Alles über das Schärfen einer Sense
Leitung: Gerhard Strub. Teningen, Heimatmuseum Menton,
Kirchstraße 2, Samstag, 11.5., 14 bis 17 Uhr.
Eltern-Kind-Kochen (37111) - für Kinder 5 - 10 Jahre
Leitung: Jennifer Borgmann, Hauswirtschaftsmeisterin, ganz-
heitliche Ernährungsberaterin. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Samstag, 13.4., 10 bis 13 Uhr.
Osterbäckerei (37051) - für Kids von 7 bis 12 Jahren
Leitung: Jennifer Borgmann, Hauswirtschaftsmeisterin, ganz-
heitliche Ernährungsberaterin. Emmendingen, VHS-Haus, Am
Gaswerk 3, Mittwoch, 17.4., 10 bis 13 Uhr.
„Augenspiele“fürKinder(30140) -Spielendbessersehen
lernen Leitung: Jutta Schwarz, Augenoptikerin, zertifizierte
Sehtrainerin, Diplom-Biokosmetikerin. Emmendingen, VHS-
Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 26.4., 15 bis 16.30 Uhr.
Babymassage (31411M) - für Babys ab 2 Monate
Leitung: Bettina Rathmann, Kinderkrankenschwester. Kenzin-
gen, Alte Fabrik, Offenburger Straße 25, sechsmal montags,
9.20 bis 10.20 Uhr, Beginn: 29.4.
Mama-Fitness mit Baby (32392) - für Babys 3 - 12 Monate
Leitung: Corinna Limbach-Eichholz, Pilatestrainerin, Fitness-
trainerin B-Lizenz. Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstraße 3, sechsmal montags, 10.20 bis 11.20 Uhr,
Beginn: 29.4.
Nordic Walking Basics (32501) - für Anfänger und Wieder-
einsteiger Leitung: Linda Scherzinger, Diplom-Rückentraine-
rin, Group-Fitnesstranierin, Nordic-Walking-Trainerin. Vörstet-
ten, Treffpunkt: Heinz-Ritter-Halle, Donnerstag, 2.5., Beginn:
16 bis 17 Uhr.
PowerPoint (52060)
Leitung: Petra Pojer. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3,
Dienstag, 30.4., 8.30 bis 15.30 Uhr.
Excel Grundlagenkurs (52045)
Leitung: Klaus Gruska. Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk
3, Beginn: Montag, 6.5., 8.30 bis 15.30 Uhr; Montag, 13.5., 8.30
bis 15.30 Uhr.
Anmeldung bei der Geschäftsstelle der VHS Nördlicher Breis-
gau,79312Emmendingen,AmGaswerk3,Telefon07641 /9225-
0, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, Internet
www.vhs-em.de.

î Volkshochschule aktuell

BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG

b BürgerenergieGenossenschaft Teningen

Hochspannung beim FC Teningen –
auf dem Platz und auf dem Dach

b Abteilung Teningen

Morgen Atemschutzübung

b Abteilung Köndringen

Einsatzübung

b Abteilung Nimburg

Technischer Dienst am 15. April
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Zum nächsten Stammtisch trifft man sich wieder in der „Krone“
in Teningen am Donnerstag, 11. April, ab 19.30 Uhr. Für das leib-
liche Wohl ist wie immer gesorgt.

Herzliche Einladung zum Kinder-Kirchen-Treff!
Am kommenden Samstag,13.April, von9.30bis12Uhr

, sindalleKinder imAltervondrei Jahreneingeladen, imEvan-
gelischen Gemeindehaus Teningen gemeinsam zu singen,
spielen, basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu
hören!

Am Sonntag, 27. Januar, 11.30 Uhr, sind alle Kinder von eins
bis fünf Jahre mit ihren Eltern, Großeltern, Paten und Geschwis-
tern zum Minigottesdienst eingeladen.

Der Teninger Schwarzwaldverein führt in Kooperation mit dem
Schapbacher Schwarzwaldverein von Freitag, 26. April, bis Frei-
tag, 3. Mai, eine Flug- und Wanderreise nach Portugal Nord
durch. Auf die Teilnehmer warten vier Wanderungen an der
Küste und drei Tage im Duorotal. Der Veranstalter teilt mit, dass
die Wanderreise mit 38 Teilnehmern ausgebucht ist. Kontakt:
Kurt Armbruster, Telefon 07641 / 47559. E-Mail: kurt.armbrus-
ter@web.de.

Wandern am Atlantik und im Duorotal.

Der Förderverein Anwesen Menton lädt alle Mitglieder und In-
teressierte am Freitag, 12. April, um 19 Uhr in das ehemali-
ge Gasthaus Krone herzlich ein.

Auf der Tagesordnung stehen: 1. Begrüßung; 2. Rückblick
auf 2018; 3. Kassenbericht und Entlastung; 4. Entlastung der
Vorstandschaft; satzungsgemäße Neuwahl der Vorstandschaft;
5. Vorschau Projekttage, Veranstaltungen und Arbeitseinsätze;
6. Verschiedenes, Anregungen, Informationen, Wünsche und
Vorschläge.

Es freut sich auf jedes einzelne Mitglied und jeden Gast das
Vorstandsteam des Fördervereins.

b Jahrgang 1948/49

Morgen Stammtisch

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Am Samstag Kinder-Kirchen-Treff

Minigottesdienst am 27. Januar

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderreise: Portugal Nord

b Förderverein Anwesen Menton

Jahreshauptversammlung am 12. April

Ihr Spezialist für 
Gleitsichtbrillen

·
kostenloser  

Sehtest
·

Sonnenbrillen
INH. SIMON HÄBERLIN, B.S.C. · NEUDORFSTRASSE 21 · 79331 TENINGEN · FON 07641-44043

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 2019:
Montag Ruhetag · Dienstag 9–13 Uhr und 15–20 Uhr

Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9–13 Uhr und 15–18 Uhr · Samstag 9–13 Uhr 
www.optik-im-blick.de

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 11. bis 13.4.2019
für Grill und Pfanne
Schweinekotelette 100 g d 0,79
zum schmoren vom Teninger Rind
Rindergulasch  100 g d 1,15
mach mich heiß 
Käsewurst  100 g d 1,03
saftig zum heimischen Spargel 
Gekochter Hinterschinken 100 g d 1,49
mit frischem Schnittlauch
Schwartenmagensalat   100 g d 0,92
von der Schönegger Käsealm 
König-Ludwig Bierkäse 50% F.i.Tr. 100 g d 1,99

PARTYSERVICE

und ... 
Spargel, Gemüse, Obst und Salat vom HOFLADEN BRESSEL, 

FORCHHEIM, WIEDER vor unserer Tür!
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Die Tischtennisabteilung hält ihre Generalversammlung am
Mittwoch, 8. Mai, um 20 Uhr im TuS-Vereinsheim in Teningen
ab.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Abteilungsleiters;
3.BerichtdesSportwartes;4.BerichtdesJugendwarts;5.Bericht
des Kassenwartes; 6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
des Vorstandes; 7. Wahl der Kassenprüfer; 8. Entscheidung über
Materialbeteiligung 2019; 9. Anträge und Wünsche; 10. Ver-
schiedenes.
Hierzu werden alle Mitglieder der Abteilung, des Gesamtver-
eins sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen.
Laut Satzung des TuS müssen Anträge, über die in der Versamm-
lung entschieden werden soll, spätestens acht Tage vor der Ver-
sammlung bei dem Abteilungsleiter oder der Geschäftsstelle
des TuS Teningen schriftlich mit Begründung eingereicht wer-
den. Ansonsten können diese nicht in die Tagesordnung aufge-
nommen werden.

An diesem Freitag, 12. April, findet um 19.30 Uhr im „Taki“ in
Köndringen die Jahreshauptversammlung der Däninger See-
grasrupfer statt. Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder,
Freunde und Gönner recht herzlich eingeladen.

SpoFunnis – der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – lädt zum Hallen-Ferienprogramm Sport&Fun in
den Osterferien vom 23. bis 26. April in die Ludwig-Jahn-Halle
Teningen ein. Täglich von 9 bis 13 Uhr (Einlass 7.30 Uhr) können
die TeilnehmerInnen zwischen verschiedenen Programmpunk-
ten wählen. Dazu zählen Mannschafts-, Ball-, Geschicklichkeits-
oderGesellschaftsspiele.AberauchBastelnundMalenstehtauf
dem Programm. Außerdem unterstützen verschiedene Koope-
rationspartner das Ferienprogramm. Fest steht bereits folgen-
des Angebot: Dienstags kommen Martha zum Basteln und der
Tanzsportclub und Donnerstags sind Handballer von der SG
Köndringen-Teningen dabei. Unterstützt wird das Ferienpro-
gramm wie gewohnt von Getränke Herr, Obst und Gemüse
Nehls aus Vörstetten sowie der Gemeinde Teningen. Nähere In-
fos beim SpoFunnis-Team unter www.spofunnis.de, Telefon
07641 / 9379999 oder E-Mail: spuero@spofunnis.de.

b TuS Teningen, Abteilung Tischtennis

Generalversammlung am 8. Mai

b Däninger Seegrasrupfer

Jahreshauptversammlung am Freitag

b SG Köndringen-Teningen/SpoFunnis

Hallenferienprogramm in den Osterferien
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Rettungsschwimmabzeichen Bronze / Silber - Neuerwerb / Auf-
frischung.
Voraussetzungen: Erste-Hilfe-Nachweis (nicht älter als zwei
Jahre), Selbsterklärung zum Gesundheitszustand, Rettungs-
schwimmabzeichen Bronze Mindestalter zwölf Jahre, Ret-
tungsschwimmabzeichen Silber Mindestalter 15 Jahre.
Inhalte: Überprüfung und Vertiefung der Schwimmkenntnis-
se, Erkennen und Beurteilen von Gefahren am und im Wasser,
Streckentauchen und Tieftauchen, Rettungstechniken (Trans-
portieren, Schleppen, Anlandbringen), Vermeidung von Um-
klammerungundBefreiungsgriffe,HilfsmittelundRettungsge-
räte, Versorgung eines Verunfallten an Land.
Lehrgangsdaten:
Veranstalter: DLRG Ortsgruppe Köndringen.
Termine: Donnerstag, 9. Mai, 18.30 bis 22 Uhr (DLRG-Ortsgrup-
pe Freiburg, Bugginger Straße 81 a, 79114 Freiburg im Breis-
gau). Samstag, 11. Mai, 19 bis 21.30 Uhr (Hallen-Freibad Aqua-
fit, Umkirch, Mundenhofer Weg 30, 79224 Umkirch). Samstag,
18. Mai, 19 bis 21.30 Uhr (Hallen-Freibad Aquafit). Samstag, 25.
Mai, 19 bis 21.30 Uhr (Hallen-Freibad Aquafit). Samstag, 1. Juni,
19 bis 21.30 Uhr (Hallen-Freibad Aquafit). Samstag, 8. Juni, 19
bis 21.30 Uhr (Hallen-Freibad Aquafit).
Teilnehmerzahl: mindestens sechs, maximal 16.
Teilnehmerkreis: DLRG-Mitglieder von folgenden Gliederun-
gen sind teilnahmeberechtigt: DLRG-Ortsgruppe Köndringen.
Eine Mitgliedschaft / Mitgliedschaft in einer bestimmten Glie-
derung ist nicht erforderlich.
Kosten: 55 Euro DRSA-Neuerwerb für DLRG-Mitglieder; 75 Eu-
ro DRSA-Neuerwerb für Nichtmitglieder; 35 Euro DRSA-Auffri-
schung für DLRG-Mitglieder; 50 Euro DRSA-Auffrischung für
Nichtmitglieder.
Sonstiges: Der Theorieabend findet am Donnerstag, 9. Mai,
um 18.30 Uhr in der DLRG-Geschäftsstelle Freiburg statt.
Mitzubringen: Badesachen, Schreibmaterial, Erste-Hilfe-
Nachweis, bei Minderjährigen Einverständniserklärung eines
Erziehungsberechtigten.
Ansprechpartner: DLRG Köndringen, Mail: ausbildung@
koendringen.dlrg.de. Meldeschluss: Samstag, 4. Mai.

Vielleichtbraucht jemandnochdaseineoderandereGeschenk?
Der Förderkreis hat noch viele schöne Dinge im Angebot, feine
Spezialitäten aus der Küche, zum Beispiel Marmelade, Chutney
und leckere Liköre, viele schöne Handarbeiten, gestrickte So-
cken für Groß und Klein, Babysachen, selbst gemachte Puppen-
kleider und vieles mehr … Einfach mal kommen und vorbei-
schauen. Bei Rückfragen: Telefon 07641 / 44787 oder 915426,
Heide Fischer, Hauptstraße 33a, Köndringen.

Der Turnverein Köndringen, Abteilung Turnen, lädt alle Ehren-
mitglieder, Mitglieder und Freunde des Vereines herzlich zur
diesjährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 26. April,
um 20 Uhr im Sportheim in Köndringen ein.

Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung durch die Vorstand-
schaft; 2. Bericht der Schriftführerin; 3. Bericht der Rechnerin; 4.
Bericht der Kassenprüfer; 5. Entlastung der Vorstandschaft; 6.
Berichte der Trainerinnen und Trainer; 7. Wahl des 1. Vorsitzen-
den; 8. Wahl des 2. Vorsitzenden; 9. Wahl der Beisitzer; 10. Ter-
mine; 11. Verschiedenes; 12. Wünsche und Anträge.

Weitere Anträge zur Tagesordnung bittet der TVK, bis spä-
testens eine Woche vor dem angesetzten Termin schriftlich bei
den Vorstandsmitgliedern einzureichen. Die Vorstandschaft so-
wie die Trainerinnen und Trainer freuen sich auf Mitglieder,
Freunde, Gäste und Interessierte.

b Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Köndringen

Kurse Rettungsschwimmabzeichen

b Evang. Kirchengemeinde Köndringen – Förderkreis

Ostern steht vor der Tür

b TV Köndringen 1920, Abteilung Turnen

Jahreshauptversammlung am 26. April

Natur bewahren. 

Mit meiner Spende.   

Für unsere Heimat.  

Telefon 05527 914 111  

www.sielmann-stiftung.de

 
 

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Wir eröffnen die Spargelsaison 
So., 14.4. von 11–14 Uhr und ab 17 Uhr 
Portion Spargel mit Schinken oder 
paniertes Schnitzel mit Kratzete oder 
Kartoffeln und Sauce Hollandaise
  u 14.90Reservierung erwünscht

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr 
Samstags nur für geschl. Gesell-
schaften ab 15 Personen geöffnet

Offene Werkstatt
am Freitag, 12.4. von 14–18 Uhr

Samstag, 13.4. von 9–13 Uhr

Viele Sonderangebote 
Baumwoll- und Bio-Jerseystoffe 

Puppenkinder, Elfenkissen 
Patchworktaschen 

Sommerliche Damen- und 
Mädchenröcke 

Geschenkideen fürs Osternest

Ella-Handarbeiten
Im Hebelwinkel 8  

79331 Teningen-Köndringen 
www.ella-handarbeiten.com
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Der Kleintierzuchtverein Nimburg-Reute führt, wie gewohnt,
seinen traditionellen Kleintiermarkt am Samstag, 20. April,
von 7 bis 11 Uhr in der Nimberghalle, Nimburg, durch.
Neu: Die Küken der verschiedenen Hühnerrassen können hier
besichtigt und erworben werden. Informationen über Auf-
zucht und Haltung gibt es direkt von den Züchtern vor Ort.
Wie bisher können Kleintiere wie Kaninchen, Geflügel, Tauben,
Vögel usw. zu den aktuellen Bestimmungen verkauft, ge-
tauscht oder gekauft werden. Auch ein großer Geflügelhändler
für Legehühner ist vor Ort. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Die Generalversammlung der DLRG-Ortsgruppe Nimburg-Te-
ningen findet am 25. April um 19.30 Uhr im Vereinsheim am
Nimburger Baggersee statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des
ersten Vorsitzenden; 4. Bericht der Jugend; 5. Kassenbericht; 6.
Bericht der Kassenprüfer; 7. Entlastungen; 8. Neuwahlen; 9.
Gastworte; 10. Wünsche und Anträge.
Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner recht herzlich eingeladen.

Der FV Nimburg bedankt sich bei allen Helfern des kleinen, aber
feinen Ostermarktes am vergangenen Sonntag. Ein besonderer
Dank geht an Marion Dorner, Elke Mohns, Brunnhilde Zimmer-
mann, die Kuchenspender sowie an das ganze Organisations-
team.

Zum Zwecke der Ausgrabung zum Leitungsbau zur Nahwärme-
versorgung ist der Bereich des Knotens Blumbergstraße / Alte
Mühlenstraße in der Zeit vom 8. April bis 3. Mai 2019 voll ge-
sperrt.
Ortschaftsamt Heimbach
Herbert Luckmann, Ortsvorsteher

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr imehemaligenSchuhhausSchoner inderKöndringer
Straße 7 in Heimbach. Es warten spannende Kindergeschich-
ten zum Vorlesen und Selberlesen; Hörbücher für Kinder, Bü-
cher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für Kindergar-
tenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Jugendliche,
pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der
schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine, „Landlust“, „Das
Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“. Motto im
Monat April: „Lesen ist träumen mit geöffneten Augen“.
In den Osterferien ist die Bücherei geöffnet!

Der Familiengottesdienst mit Palmweihe am kommenden
Samstag, 13. April, um 18.30 Uhr vor und in der Kirche St. Gallus,
Heimbach, wird von den Kindern und Jugendlichen des Kids &
TeensChorsSt.Gallusmitgestaltet.DieSängerinnenundSänger
freuen sich auf alle Besucher!

b Kleintierzuchtverein Nimburg-Reute

Kleintiermarkt mit Kükenschau

b DLRG-Ortsgruppe Nimburg-Teningen

Am 25. April Generalversammlung

b FV Nimburg (FVN)

Ostermarkt - Danke

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de

b Ortschaftsamt Heimbach

Vollsperrung im Bereich des Knotens
Blumberg Straße / Alte Mühlenstraße

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Kids & Teens Chor St. Gallus, Heimbach

Am Samstag Familiengottesdienst

Frische Forellen
Beste Qualität aus eigener Zucht

Geräuchert oder  
fangfrisch bratfertig
Gründonnerstag ab 14.00 Uhr
Karfreitag ab 10.00 Uhr

Am Heimbacher Fischweiher Hanfreetze, beim Steinbruch
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Die Generalversammlung des Tischtennisclubs Heimbach findet
am Freitag, 26. April, um 20 Uhr in der Anton-Götz-Halle statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den ersten Vorstand; 2. Bericht des Schriftführers; 3. Be-
richt des Jugendleiters; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Bericht der
Kassenprüfer und Entlastung der Rechnerin; 6. Wahl eines Kas-
senprüfers;7.BerichtdeserstenVorstands;8.EntlastungdesGe-
samtvorstands; 9. Ehrungen; 10. Beschluss über vorliegende An-
träge; 11. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und außerordent-
liche Beiträge; 12. Wünsche und Anträge.

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen schriftlich oder
mündlich acht Tage vor dem Tag der Mitgliederversammlung
demVorstandmitgeteiltwerden.HierzusindalleMitglieder, Ju-
gendspieler, Eltern der Jugendlichen und Freunde des Tischten-
nisvereins recht herzlich eingeladen.

Der Geschichts- und Bürgerverein bietet wie in den vergange-
nen Jahren das traditionelle Palmenbinden der original Heim-
bacher Palmen unter Anleitung von Andreas und Hans Hügle
sowie Siegfried Lehr und Andreas Schneider an. Der Termin fin-
det am kommenden Samstag, 13. April, um 10 Uhr im Pro-
beraum der Anton-Götz-Halle, statt. Bitte Palmstange/
Rundstab, Rebschere und Taschenmesser mitbringen.

Die SG Köndringen/Teningen hat am Samstagabend das nächs-
te Spiel gegen Kellerkind SV Remshalden nach einem irren
Schlussspurt mit 30:29 vor heimischem Publikum gewonnen.
Das Spiel begann mit leichtem Vorteil für die SG bis zur 26. Spiel-
minute. Dort führte man mit 13:10 nach einem verwandelten
Siebenmeter von Alexander Velz. Allerdings steckte das Team
aus Remshalden nicht auf und legte in den letzten vier Spielmi-
nuten einen Zwischenspurt hin, überholte die SG beim 13:14
und nur dank Christian Hefter, der mit der Schlusssirene traf,
konnte die SG mit einem Unentschieden in die Halbzeit gehen.
In der zweiten Halbzeit schaffte es die Mannschaft von Ole An-
dersennicht,denSchalterumzulegen.DasSpiel trabtemühselig
vor sich hin und Remshalden schaffte es, in Führung zu gehen
und diese bis zum 24:29 in der 54. Spielminute weiter auszubau-
en.EigentlichschiendasSpielhierschonentschieden,geradeals
Jan-Phillipp Valda, der insgesamt ein starkes Spiel machte und
sieben Tore erzielte, noch eine Zwei-Minuten-Strafe erhielt. Al-
lerdings ließ die Deckung der SG kein Tor mehr zu und unter
dem Druck der Zuschauer, die nun wie eine Wand hinter der
Mannschaft standen, brach Remshalden förmlich zusammen.
Die SG kam Tor um Tor ran, auch eine Auszeit durch Gäste-Trai-
ner Alexandr Prasolov half nichts mehr. Hantak zum 27:29, an-
schließend Valda zum 28:29, Simak zum 29:29 und zwölf Sekun-
den vor Schluss noch einmal Valda drehten den Spielverlauf völ-
lig auf den Kopf und bescherten der SG zwei wichtige Punkte.

LauernaufdieFehlerderKonkurrenz:DadieKonkurrenz
aus Plochingen ihr Auswärtsspiel bei der SG Pforzheim/Eutin-
gen gewann, steht die SG weiterhin hinter den Plochingern auf
Rang 3 mit einem Punkt Abstand zur Aufstiegsrelegation. Beide

Teams haben noch drei Spiele zu absolvieren bis Saisonende,
und die Mannschaft wartet darauf, dass Plochingen noch zwei
Punkte verliert und man dann noch auf den zweiten Platz ge-
langen könnte. Der nächste Schritt dafür soll am nächsten Wo-
chenende beim schweren Auswärtsspiel in Söflingen gemacht
werden, anschließend geht es nach der Osterpause am 28. April
wieder auswärts nach Neckarsulm, bevor am letzten Spieltag
Spitzenreiter Blaustein in die heimische Ludwig-Jahn-Halle
kommt. SG: Kicki, Mikucionis; Zank (5), Simak (5), Spinner, Hef-
ter (4),Velz (5/2),Hantak (3/2),Grafmüller, Statkiewicz, Schuma-
cher (1), Valda (7), Silberer.

AmSamstagfanddas letzteSpielderA-Jugendinderdiesjährigen
Südbadenliga-Saison statt. Bereits vor dem Anpfiff gab es die Eh-
rung durch den Südbadischen Handball-Verband SHV, die durch
den Referenten für die männliche Jugend, Ansgar Huck, durchge-
führtwurde -Urkunde,PräsentundMedaillenwarenderverdien-
te Lohn für die Jungs, Trainer Heinz Blank und den Verein. Mit 21
Siegen in 22 Spielen und einem Torverhältnis von 778:541 wurde
die Meisterschaft mehr als verdient und überlegen in den Breis-
gau geholt. Dass die Jungs die Liga so souverän dominierten, war
aufgrund des sehr kleinen Kaders nicht zu erwarten und daher
umso grandioser. Neben dem Talent und Einsatzwillen der Jungs
war es daher sehr wichtig, dass sich kein Spieler für längere Zeit
verletzte und dass sich die B-Jugendlichen als sehr verlässliche Er-
gänzung zeigten und auch eine tolle Entwicklung in den letzten
Monaten machten. Trainer Heinz Blank holte nunmehr in seiner
jungen Trainerkarriere die zweite Meisterschaft in zwei Jahren
nach Teningen, wird aber nach der Saison leider aufhören.

Im letzten Spiel traf die SG auf das Tabellenschlusslicht aus
Oberkirch/Oppenau (HSG Renchtal), das vor dem Spiel 9:33 Punk-
te auf dem Konto hatte. Es entwickelte sich eine sehr einseitige
Partie, in der der Gegner zunächst überhaupt kein Mittel gegen
die Defensive der SG fand. Nach achtzehn Minuten stand es 18:0,
entsprechend wurde der erste Treffer der Gästespieler von allen
Seiten beklatscht. Danach wurde es etwas ausgeglichener, über
den Halbzeitstand von 24:5 ging es kontinuierlich mit dem Aus-
bau der Führung weiter, am Ende stand es 49:18, womit der Geg-
ner sogar noch einigermaßen gut bedient war. Dennis erzielte bei
seinem ersten Einsatz gleich seine ersten Treffer in der A-Jugend,
ein Einstand nach Maß. Insgesamt war es ein guter und lockerer
Abschluss der Ligarunde, womit auch der Jahrgang 2000 endgül-
tig in den Erwachsenbereich wechselt.

Aber zunächst steht noch das Saisonhighlight in drei Wochen
(28. April) in der Ludwig-Jahn-Halle an. Im Baden-Württemberg-
Pokal trifft man auf die besten Mannschaften der Badenliga und
der Württembergliga, das werden sicherlich zwei echte Heraus-
forderungen, die die Jungs sehr gerne annehmen. Hierzu wird die
Trainingsintensität nochmals erhöht, denn natürlich wollen
Jungs und Trainer auch diesen Titel holen. Es spielten: Vincent
Lutz (Tor), Max Kunkler (9), Nils-Yannick Boutes (9), Colin Fischer
(2), Daniel Fahrländer (11), Karl-Anton Keune (6), Fynn Huber
(6/2), Erik Böhle (4/2) und Dennis Buderer (2).

Die A-Jugend der SG Köndringen/Teningen.

b TTC Heimbach

Generalversammlung am 26. April

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Palmen binden im Proberaum

b SG Köndringen/Teningen

Teningen siegt nach Schlussspurt

Sport

b SG Köndringen/Teningen – Jugend

A-Jugend gewinnt überlegen die
Meisterschaft in der Südbadenliga
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FCTeningen–FreiburgerFC4:2:AufstellungFCT:NiklasKrau-
se, Daniele Fiorentino (80. Alessio Depetri), Florian Grafmüller,
Tom Hodel, Dominic Dages, Hannes Discher (80. Thorsten Sill-
mann), Niklas Froß, Timo Welz (65. Marcel Heidenreich), Ste-
phan Stübbe, Frederik Österreicher (85. Florian Rees), Fabio
Saggiomo.DerFCTeningenkonntedasSpitzenspielderLandes-
ligaStaffel IIgegendiezweiteMannschaftdesFreiburgerFCmit
4:2 gewinnen und festigt dadurch die Tabellenführung. Die ers-
ten 15 Minuten gehörten klar den Gästen – die Heimelf zeigte
vor allem im Spielaufbau einige Nachlässigkeiten. Als FCT-Tor-
hüter Niklas Krause im Eins-gegen-eins mit einem Stürmer der
Gäste die Oberhand behielt, schien auch der Rest der Mann-
schaft langsam aufzuwachen. Es entwickelte sich eine taktisch
geprägte Partie ohne weitere nennenswerte Torchancen. Es
dauerte bis zur 35. Spielminute, ehe der FCT seine erste große
Torchancebekam:StephanStübbesetztedieDefensivederGäs-
te mit frühem Pressing unter Druck, gewann den Ball und setzte
ihn gekonnt aus halblinker Position am Torwart vorbei ins Netz.
Der FFC schien nun geschockt und unsortiert. Dies konnten die
Gastgeber in der 42. Minute ausnutzen – durch den 19. Saison-
treffer des erneut stark aufspielenden Stephan Stübbe. Nach
der Pause schlichen sich wieder einige Nachlässigkeiten im Ab-
wehrverhalten der Teninger ein und der FFC erspielte sich zahl-
reiche gute Einschussmöglichkeiten. Es dauerte aber bis zur 63.
Minute, bis der Anschlusstreffer durch Marko Radovanovic er-
zieltwerdenkonnte. Lediglich120Sekundenspäterwurdendie
Gastgeber dann abermals kalt erwischt – Radovanovic konnte
seine Qualitäten unter Beweis stellen und den Ausgleich erzie-
len. Die Spielanteile kippten nun immer mehr in Richtung des
Freiburger FC. Die Spöri-Elf konnte sich aus dem Druck des Geg-
nerskaumbefreien.EinerderwenigenEntlastungsangriffesoll-
te dann doch noch erfolgreich abgeschlossen werden – ein
Schuss von Fabio Saggiomo aus aussichtsreicher Position wurde
vom Verteidiger mit der Hand abgeblockt, sodass dem guten
Schiedsrichter nichts anderes übrig blieb, als auf Strafstoß zu
entscheiden. Diesen verwandelte Niklas Froß zur umjubelten
Führung (85.). Der kurz vorher eingewechselte Florian Rees
konnte dann in der Nachspielzeit noch einen schulbuchmäßi-
gen Konter zum 4:2 abschließen.

Neben dem glänzend aufgelegten Stephan Stübbe soll auch
die Leistung von Linksverteidiger Dominic Dages herausgeho-
benwerden–derDauerläuferhatte seineSeitediegesamten90
Minuten sowohl offensiv als auch defensiv im Griff. Die Tenin-
ger stehen nun sechs Punkte vor dem Drittplatzierten FV Her-
bolzheim. Am kommenden Sonntag geht es zum Auswärtsspiel
gegen den Mitaufsteiger Spvgg Untermünstertal. Anpfiff des
Spiels ist um 15 Uhr.

Eine Niederlage musste hingegen die zweite Mannschaft
des FC Teningen einstecken. Beim Spitzenreiter SG Weisweil/
Forchheim hieß es nach 90 Minuten 3:1 für die Gastgeber. Den
zwischenzeitlichen Ausgleich erzielte Max Bukta in der 65.
Spielminute. Durch die Siege der direkten Konkurrenten steht
die Mannschaft nun auf dem 4. Tabellenplatz. Am kommenden
Sonntag kommt es zum „kleinen Derby“, wenn der FCT II den FC
Emmendingen II empfängt. Anpfiff im Friedrich-Meyer-Stadion
ist bereits um 11 Uhr.

TV Köndringen – SV Kenzingen 2:2 (0:2): Aufstellung: Traut-
mann, Mutschler (78. A. Bühler), Caspar, Blum, Büchner (64.
Knopf), D. Storz-Renk, Kranzer , Ingra, M. Bär, Buderer (59.
Scheffelt), Bührer (74. König). Tore: 0:1 (13.) Billharz, 0:2 (27.)
Hajdaraj, 1:2 (52.) Ingra, 2:2 (81.) D. Storz-Renk.

Mit dem SV Kenzingen gastierte nach der Partie in Rimsingen
die zweite stark abstiegsgefährdete Mannschaft im Elzstadion.
Das Spiel unterschied sich im Vergleich zur Vorwoche aber deut-
lich zu dem am Tuniberg. Kenzingen war von der ersten Sekun-
de an anzumerken, dass sie die Tugenden Kampf- und Laufbe-
reitschaft an den Tag legte, welche im Abstiegskampf ohne je-
den Zweifel nötig sind. So präsentierten sich die Üsenberger vor
allem im ersten Durchgang engagierter und williger als die
Blauhosen. Das Resultat war eine 2:0-Pausenführung, welche
absolut verdient war, weil Köndringen zu keiner Zeit den nöti-
gen Zugriff auf die Partie bekam. Die Gegentore resultieren in
ihrer Entstehung beide aus sehr ähnlichen Situationen. Nahe
der Mittellinie bekam die TVK-Defensive keinen Zugriff auf den
Ball und verlor somit die wichtigen Zweikämpfe. Kenzingen
nutzte die Gelegenheit mit schnellen Gegenstößen, um in kür-
zester Zeit vor Trautmann aufzutauchen, welcher in Vertretung
für Fischer das Köndringer Tor hütete.

Beim 1:0 ging der Ball über die linke Außenbahn und Billharz
wurde per Querpass bedient, welcher keine Mühe hatte, den
Ball aus fünf Metern alleinstehend einzuschieben. Beim 2:0 ro-
tierte das Spielgerät erst noch über die rechte Abwehrseite, be-
vor eine Flanke den blank stehenden Hajdaraj fand, welcher
ebenfalls aus kurzer Distanz Trautmann keinen Hauch einer
Chance ließ. Nach der Pause erhofften sich die blau-weißen An-
hänger eine Reaktion, denn wie schon öfters in dieser Spielzeit,
wurde die erste Hälfte verschlafen, jedoch kam die Mannschaft
mit Wut im Bauch aus der Kabine zurück und krempelte das
Spielgeschehen mächtig um. Ob es nun der eher ungewohnte
Samstag als Spieltag war oder manch ein Spieler vielleicht mit
dem Kopf schon beim Fußballschauen des deutschen Bundesli-
gaklassikers zur späteren Stunde war, bleibt spekulativ, aber
eine deutliche Leistungssteigerung blieb überraschenderweise
aus. Zwar konnte mehr Bemühen in allen Mannschaftsteilen
festgestellt werden, aber der Spielfluss und vor allem die Spiel-
freudeausdenVorwochenwaren leidernichterkennbar. Ledig-
lich den nachlassenden Kräften der leidenschaftlich kämpfen-
den Gäste war es zu verdanken, dass nun auch Köndringen ab
und an gefährlich vor das Kenzinger Tor kam. Die erste gute Ge-
legenheit hatte Ingra nach einem hohen Ball in den Strafraum,
dabei nutzte Ingra seinen Platz und verlängerte per Kopf den
Ball in die Maschen.

Der Gegentreffer machte die Gäste sichtlich nervös, was
dann Dusty Storz-Renk in der 81. Minute ausnutzen und nach
ZuspielvonScheffeltdenAusgleichstreffererzielenkonnte. Ins-
gesamt wurde eine eher schwache Leistung noch mit einem
Punkt belohnt, welche gegen die kommenden Gegner definitiv
nicht ausreichen wird, um damit noch einmal zu punkten.

Vorschau: So., 14.04., 13 Uhr: FC Wolfenweiler-Schallstadt -
SG Köndringen Frauen; 13 Uhr: VfR Ihringen II - TVK II; 15 Uhr:
VfR Ihringen - TVK.

FVN – FV Herbolzheim II 4:1 (2:1): Aufstellung FVN: Graf, M.
Mick, Schmidt (46. Barmani), Hajdini, Schoner, Wild (84. D. Reif-
steck), Merk (82. Walz), Waltensperger, Bögelsbacher, Hassoun,
Abdallah.Tore:1:0/3:1 (8./71.)Waltensperger,2:1 (23.)Hassoun,
4:1 (83.) Bögelsbacher. Durch einen 4:1-Heimsieg konnte der FV
Nimburg am vergangenen Sonntag seinen minimalen Vor-
sprung auf den dritten Tabellenplatz wahren.

Ein schönes Lupfertor von Waltensperger brachte den FVN
bereits in der achten Minute in Führung. Wer nun eine klare An-
gelegenheit erwartete, lag falsch. Herbolzheim konnte wenige
Minuten später nach einem Eckball und Schuss aus kurzer Dis-
tanz zum 1:1 ausgleichen. Der FVN tat sich auf rutschigem Bo-
den schwer. Hassoun brachte die Heimelf in Abstaubermanier
dennoch wieder in Führung. Mit dem 2:1 ging es dann auch in
die Pause. Trotz keiner großen Chancen der Gäste stand das
Spiel bis zur 71. Minute auf des Messers Schneide. Nimburg ver-

b FC Teningen (FCT)

Sieg im Spitzenspiel – Teningen
weiterhin Spitzenreiter

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Glimpflich davongekommen

b FV Nimburg (FVN)

Siegesserie geht weiter
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Eine turbulente Woche liegt hinter dem SVH. Aufgrund der
durch den FC Teningen nicht eingehaltenen Stammspieler-Re-
gelung dürften die Punkte am „grünen Tisch“ dem SVH gutge-
schrieben werden. Aus dem 0:3 kommt damit ein 3:0 in die Wer-
tung. Damit hält der SVH den Anschluss an das führende Quar-
tett. Am vergangenen Wochenende wurde das anstehende
Heimspiel von den Gästen, dem SV Bombach, abgesagt. Am
kommenden Sonntag gastiert mit dem Tabellenführer, der SG
Weisweil/Forchheim, ein Meisterschafts-Favorit in Heimbach.

Vorschau: So., 14.4., 15 Uhr: SV Heimbach – SG Weisweil/
Forchheim.

JFV Untere Elz A1: FC Denzlingen A1 3:1
nächstes Spiel: Sa., 13.4., 15 Uhr, PSV Freiburg in Köndringen.
JFV Untere Elz A2: SG Elzach A2 3:2
nächstesSpiel: Fr26.4., 19.30Uhr,beimSFEintrachtFreiburgA2.
JFV Untere Elz B1: SG Ottersweier B1 2:1
nächstes Spiel: Sa., 4.5., 13 Uhr, beim 1. SV Mörsch.
PTSV Freiburg 2: JFV Untere Elz C1 3:0
nächstes Spiel: Sa., 13.4., 14 Uhr, SG Müllheim in Teningen.
JFV Dreisamtal C2: JFV Untere Elz C2 8:0
nächstes Spiel: So., 13.4., 14 Uhr, beim FC Kollnau.
JFV Untere Elz C3: JFV Freiburg-Ost C3 2:1
nächstes Spiel:
Sa., 27.4., 11 Uhr, SG Kenzingen C2 in Mundingen.
JFV Untere Elz D1: FT 1844 Freiburg D1 5:0
nächstes Spiel:
Sa., 13.4., 14.30 Uhr, Bahlinger SC D1 in Mundingen.
Freiburg-Zähringen D2: JFV Untere Elz D2 3:0
nächstesSpiel: Sa.,13.4.,13Uhr,FVWindenreute inMundingen.
SG Bötzingen D2: SG Bingen D2 4:2
nächstes Spiel: Sa., 13.4., 14.30 Uhr, beim SC Hochdorf D2.

Die Courts sind gerichtet, die Netze hängen, die Bälle liegen be-
reit und jetzt fehlen nur noch die Tennisspieler des TC Heim-
bach. Aber die Winterpause ist vorbei und der Saisonstart steht
vor der Tür.

Am kommenden Sonntag, 14. April, ist es soweit. Um 10
Uhr geht es los mit einem kleinen Sektempfang, gefolgt von
einem ordentlichen Frühstück, damit die Kondition für das an-
schließende Schleifchenturnier stimmt. Jetzt hofft der Vorstand

Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg in die Kreisklasse
B, zweite Herren sind Meister!
Herren II – TTC Forchheim III 8:8: Auch im allerletzten Heim-
spiel in der Kreisklasse C blieb die zweite Herrenmannschaft un-
geschlagen!GegendenTabellenzweitenausForchheimkonnte
allerdingsnurein„Unentschieden“erreichtwerden.MitDetlev
Wiedmann fehlte die Nr. 3 des TTC, und das gab dann letztend-
lich auch den Ausschlag! Das Match blieb bis zum Schluss sehr
spannend und interessant. Hier die Punkte für den TTC im Dop-
pel: Bresch/Vogel (1), Blum/Schindler (1), Einzelsiege: Bresch (1),
Jordan (2), Vogel (2), Hoyer, K.(1),
Es ist zu hoffen, dass die„Zweite“ dann auch die B-Klasse halten
kann. Der Verein wünscht allen recht viel Glück und drückt fest
die Daumen!

Herren III – TTC Heimbach I 9:4
Auch die „Dritte“ hatte das letzte Punktspiel in dieser Rückrun-
de. Gegen den Nachbarn aus Heimbach konnte ein hart um-
kämpfterSiegerreichtwerden.DieGästewehrtensichmächtig,
aber letztlich blieben beide Punkte in Köndringen. Hier die
PunktefürdenTTCKöndringenimDoppel:Ritz/Kirstein (1),Tex-
tor/Limberger (1),Einzelerfolge: Ritz, Ph. (2), Rill, B.(1), Sehrin-
ger, F. (1), Textor, R.(2), Kirstein, M. (1),
Wie die einzelnen Mannschaften in der kommenden Saison
spielen werden, das entscheidet sich bei der „Spielerversamm-
lung“ Ende Mai 2019. Alle hoffen natürlich, dass alle vier Her-
renmannschaften „stark“ auftreten können und wieder viele
Siege für den Tischtennis-Club Köndringen eingefahren wer-
denkönnen.Alsogiltwie jedesJahraufs„NEUE“:Regelmäßiges
TT-Training in der Sport-und Winzerhalle Köndringen, damit
alle ihre Stärke verbessern können!
Vorschau: Der Termin für die Jahreshauptversammlung wird
noch rechtzeitig bekannt gegeben. Die Einladungen kommen
per Post an alle Mitglieder!
Sonntag, 28.04., TTC-Vereinsmeisterschaften 2019 in der Sport-
und Winzerhalle, Meldungen bitte an: Jonas Vogel und Bernd
Rill. Eine gute Teilnehmeranzahl wäre wünschenswert!
Bei den Heimspielen ist auch das TTC-Vereinsheim geöffnet, da-
mit man nach dem Match noch etwas zusammensitzen kann
und das Spiel Revue passieren lassen kann.

Vormerken: Wer hat Lust das Tischtennisspielen unter fachge-
rechter Anleitung (Jugendtrainer Ralf Schleer-Bilian und Flori-
an Bregler) zu erlernen. Gerne kann man im Jugendtraining am
Montag und am Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr in der Sport-
undWinzerhallevorbeischauen,Trainingsschläger sindvorhan-
den. Also auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder gelben
Ball an blauen Tischtennistischen!
Ansprechpartner: Bernd Rill: Mobil-Nr.0171 / 7856775.

wertete seine Chancen nicht konsequent und musste so ein biss-
chen zittern. Als dann wiederum Waltensperger nach schöner
Einzelleistung zum 3:1 traf, war die Begegnung entschieden.
Bögelsbacher stellte mit einem Fernschuss noch auf 4:1. Am En-
de stand ein verdienter Sieg, der mit etwas mehr Konsequenz
schon früher hätte entschieden werden können.

AmkommendenSonntagspieltderFVNinHecklingengegen
die SG Hecklingen/Malterdingen II, Spielbeginn ist um 13 Uhr.
Die Zweite spielt bereits um 11 Uhr. Über zahlreiche Unterstüt-
zung freut sich der FVN.

FVN II – SG Wasser/Kollmarsreute III 5:2 (2:1): Tore: Lay,
Kuhn, Baumann, Forsbach, Novakovic.

Vorschau: So., 14.4., 11 Uhr: SG Hecklingen/Malterdingen III
– FVN II; 13 Uhr: SG Hecklingen/Malterdingen II – FVN (Sport-
platz Hecklingen).

nur noch auf das Einsehen von Petrus, der für das gute Wetter
sorgen sollte. Der Vereinskalender hat auch schon zahlreiche
Aktivitäten vorgesehen. Schon am 28. April werden die vereins-
internen Doppelmeisterschaften ausgetragen.

Nach der Saisoneröffnung geht es dann schon auf die Me-
denspiele zu. Am ersten Maiwochenende stehen die ersten
Matches in den verschiedenen Tennis-Ligen an.

Die Auslosungen der Mannschaften sind schon erfolgt. Die
Damen 50 in der 2. Bezirksliga treffen im ersten Auswärts-Spiel
auf den TC Hoberg. Die Damen der Spielgemeinschaft Köndrin-
gen/Heimbach folgen dann am Sonntag gegen Oberschopf-
heimundspielenaufdenPlätzendesTCKöndringen.Spannend
dürfte es auch bei den Herren in der 2. Kreisliga werden, die
gleich beim ersten Heimspiel auf die Nachbarschaftsmann-
schaftMundingentreffen.UndinPfaffenweilermussdieMann-
schaft Herren 55 der 1. Bezirksliga die ersten Matches der Me-
denrunde bestreiten.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Tabellenführer gastiert in Heimbach

b JFV Untere Elz

Spielplan

b Tennisclub (TC) Heimbach

Saisonstart mit Schleifchenturnier

b TTC Köndringen

Zweite Herrenmannschaft aufgestiegen
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Gemischte Gefühle nach den ersten Ligaspielen bei der Spielge-
meinschaft Nimburg/Sasbach: In Spaichingen war für die Junio-
ren nichts zu holen und es gab eine deutliche Niederlage. Das
Jugendspiel musste bei ebenfalls deutlichem Rückstand auf-
grund einer schweren Verletzung eines Sasbacher Spielers ab-
gebrochen werden. Die Nimburg Crocodiles wünschen gute
Besserung! Das Spiel wird nachgeholt.

Am vergangenen Samstag schlug die Jugend Landau in
einem guten Spiel mit 11:5. Bester Torschütze war Marius Welz
aus Nimburg mit fünf Treffern. Deutlich verbessert zeigte sich
die Juniorenmannschaft in Bad Friedrichshall. Die in dieser Sai-
son neu formierte Mannschaft konnte das Spiel gegen einen
routinierten Gegner lange offen halten. Am Ende ließen jedoch
dieKräftenachundmanmusstesichmit7:17geschlagengeben.

Siegreiche Jugendmannschaft am 6. April in Sasbach.

Der nächste Dienstabend des Deutschen Roten Kreuzes, Orts-
verein Teningen, findet am kommenden Montag, 15. April, im
DRK-Heim statt. Einweisung in den neuen Funkhörer. Gleichzei-
tig erfolgt die jährliche Führerscheinkontrolle, daher bitte den
Führerschein mitbringen. Alle Bereitschaftsmitglieder sind
hierzu herzlich eingeladen. Termin: Montag, 15. April, um 20
Uhr. Thema: Einweisung Funkhörer, Führerscheinkontrolle.
Wo: Im DRK-Heim in Teningen, in der Neudorfstraße 40.

Der Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt bietet am
kommenden Samstag, 13. April, um 14 Uhr eine Wanderung für
trauerndeMenschenan,dieMöglichkeitenzurBegegnungund
Bewegung bieten soll. Sie führt auf leichter Strecke über Feld-,
Wald- und Asphaltwege und dauert circa zwei Stunden. An-
schließend besteht die Möglichkeit zur gemeinsamen Einkehr.
ErfahreneTrauerbegleitermachensichgemeinsammitdenTeil-
nehmern auf den Weg. Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem
Schlossplatz.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
an diesem Freitag, 12. April, von 17.30 bis 19 Uhr ein offenes
Treffen im Markt 15, Karl-Friedrich-Straße 20 in Emmendingen,
an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit am drit-
ten Freitag eines jeden Monats statt (außer im April wegen Kar-
freitag – dann am 12. April). Es gibt einen kleinen Imbiss und die
Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in ähnlichen Lebens-
situationen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wanderung: 14. April, Oberrotweil a. K.
Geführte Wanderung: 19. April, Reichenbach,
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de
Wanderung in Frankreich: 13./14. April, Westhalten; 20.
April, Pfaffenheim (Nachtwanderung)

b SHC Nimburg Crocodiles - Nachwuchs

Sieg und Niederlagen

i Allgemeines

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Nächster Dienstabend am 14. April

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Trauerwanderung am Samstag

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

JEDEN SONNTAG SCHAUSONNTAG
13 –17 Uhr (KEINE BERATUNG UND KEIN VERKAUF)

Am Elzdamm 66 · 79312 Emmendingen · (gegenüber MediaMarkt) · varia-emmendingen.de

Ihr gutes Recht

... einen starken Partner an Ihrer Seite zu haben!

Anwaltskanzlei A. Cordier § Kollegen, Teningen, Hindenburgstr. 18 a

Nähere Informationen: www.ac-jur.de

Terminvereinbarung: Tel. 0 76 41 - 5 18 40

Schwerpunkt. Familienrecht

• Ehe- und Partnerschaftsvertrag

• Trennungsfolgen

• Scheidung

• Unterhalt

• Sorgerecht

• Vermögensausgleich

Ihr Ansprechpartner

Rechtsanwalt Andreas Cordier
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
und Familienrecht
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Wander- und Weinfreunde erwartet am Sonntag, 28. April, ein
besonderes Erlebnis: Das 8. Gipfeltreffen Kaiserstühler Jung-
weine. Zum nunmehr zweiten Mal findet das Gipfeltreffen auf
dem bekannten Aussichtspunkt, der Mondhalde, zwischen
Vogtsburg-Bischoffingen und Vogtsburg-Oberrotweil, statt.
Ab 12 Uhr ist der Empfang von den Tourismusvereinen Bischof-
fingen und Oberrotweil, der Vogtsburg-Touristik sowie vom
Team der Naturgarten Kaiserstuhl GmbH.

50 verschiedene Jungweine des Jahrgangs 2018 geben einen
Einblick in die Weinsaison 2019. Präsentiert werden die edlen
Kaiserstühler Tropfen ganz hoheitlich durch die Bereichswein-
prinzessin Kaiserstuhl-Tuniberg, Katrin Schmidt. Auch für den
kleinen Hunger wird etwas angeboten. Eine geführte Moun-
tainbike-Tour ab Achkarren sowie Planwagen-Fahrten von/bis
Oberrotweil und Bischoffingen runden das Erlebnis ab. Weitere
Info unter www.naturgarten-kaiserstuhl.de.

Die Vorsokratiker zeigten eine neue Haltung im Umgang mit
Fragen nach Ursprung und Beschaffenheit der Welt. Statt Ge-
schichten mit übernatürlichen Akteuren zu erfinden oder aus-
zuschmücken,gingensievonBeobachtungenderNaturaus,um
Antworten auf ihre Fragen zu finden. Dabei setzten sie auf Ge-
setzmäßigkeiten in der Natur und nutzten Analogien und Ver-
allgemeinerungen. Sie erfanden gewissermaßen die rationale
Begründung, entdeckten den Logos als Denkwerkzeug bei der
Suche nach der Wahrheit über die Beschaffenheit und Ordnung
der Natur. Mit dem heutigen Wissen ausgestattet erkennen wir
hier die ersten Anfänge unseres wissenschaftlichen Zeitalters.
(Honerkamp). Referent: Prof. em. Dr. Josef Honerkamp (Fakul-
tät für Mathematik und Physik der Universität Freiburg)

Freitag, 12. April 2019, 19 Uhr, Gemeindezentrum St. Bonifa-
tius, Emmendingen, Markgraf-Jacob-Allee 2

Die Anstößigkeit des Glaubens an den gekreuzigten Mes-
sias Zwei grundsätzliche Fragen: Woran nimmt ein moderner
Mensch, auch ein Christ, mehr Anstoß: An der Tatsache, dass im
Mittelpunkt des christlichen Glaubens das Kreuz steht? Oder an
dem Bekenntnis, dass der Gekreuzigte von Gott auferweckt
worden ist? Der Vortrag soll den Fragen nachgehen: Wie kam es
zum Kreuzestod Jesu? Was bedeutet dieser Tod für sein Wirken
und seine Botschaft? Wie wird biblisch der Glaube an die Aufer-
weckung des Gekreuzigten begründet?

Referent: Professor em. Dr. Lorenz Oberlinner (Neutesta-
mentliche Literatur und Exegese an der Theologischen Fakultät
der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg). Montag, 15. April
2019, 20 Uhr, Gemeindezentrum St. Bonifatius, Emmendingen,
Markgraf-Jacob-Allee 2

An zwei Orten können Kinder zusammen mit ihren Eltern am
Samstag, 13.4., Osterpalmen basteln. An Holzstäben werden
Zweige befestigt, verziert und geschmückt und die Kinder tra-
gen sie dann bei den Gottesdiensten an Palmsonntag. Die Akti-
on beginnt jeweils um 10 Uhr in Köndringen im Gemeindezent-

Die besondere Flora und Fauna möchte entdeckt werden. Das
Jahresprogramm ist erhältlich bei den Tourist-Informationen
am Kaiserstuhl beziehungsweise unter www.naturzentrum-
kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Interessierte können die Ausstellungsräume besuchen, sich
Tipps und Informationen holen, unter anderem durch die Foto-
ausstellung „Vögel rund um den Kaiserstuhl, den Tuniberg und
der March“ oder sich ganz persönlich beraten lassen.
Diesen Freitag, 12. April, 15 bis 18 Uhr, Durch den ergrü-
nendenSchachenwald: ImFrühlingistderSchachenwaldsüd-
lich von Wasenweiler hell und lichtdurchflutet – der Lebens-
raum von Wildkatzen und Scharbockskraut ist dann einen be-
sonderen Besuch wert. Wasenweiler, Bahnhof, Peter Lutz, 5
Euro.
Diesen Freitag, 12. April, 19.30 Uhr, Bildvortrag „Bienen-
fresser am Kaiserstuhl“: Interessantes aus dem Leben der
Bienenfresserfamilien hören und sehen. Ihringen, Bürgersaal
im Rathaus, Karl-Ernst Schmieder, 6 Euro.
KommendenSonntag,14.April,10bis12Uhr,Smaragdei-
dechsen am Badberg: Bei einem naturkundlichen Spazier-
gang kann man in das spannende Leben der Smaragdeidechsen
eintauchen. Parkplatz „Badloch“ an der L 115 zwischen Alt-
Vogtsburg und Oberbergen, Martin Hoffmann, 5 Euro. Bitte
Fernglas mitbringen!
Kommenden Sonntag, 14. April, 14 bis 17 Uhr, Heißer Vul-
kan und blühende Kräuter: Einen besonderen Blick auf die
GlanzlichterderNaturdesAchkarrerSchlossbergsgönnen.Ach-
karren, Winzergenossenschaft, Siegbert Schätzle, 6 Euro inklu-
sive Wein.
Sonntag, 21. April, 14.30 bis 17 Uhr, Natur, Wein und Vul-
kangesteinamSchelingerKirchberg:DieKleinterrassendes
Schelinger Kirchbergs bieten Naturgenuss auf hohem Niveau.
Schelingen, Parkplatz Landgasthof Krone, Heinrich-Kling-Stra-
ße 15, Regina Jenne, 5 Euro.
Schreibwerkstatt „Hohlgassen“ - Einladung Abschlussle-
sung an diesem Freitag, 12. April, um 17 Uhr: Ein weiteres
Kooperationsprojekt findet zwischen dem Naturzentrum Kai-
serstuhl und der Neunlindenschule in Ihringen statt. Birgit Süt-
terlin, Karlheinz Brüning und Andreas Kirchgäßner (Autor und
Dozent aus Merdingen) führen gemeinsam mit Schülerinnen
und Schülern der 5. und 6. Klasse eine Schreibwerkstatt durch,
in der es um spannende Geschichten in den Kaiserstühler Hohl-
gassen und ihren Höhlen geht. Die Gruppe lernt nicht nur über
das Erfinden und Schreiben von Geschichten, sondern auch
über die Entstehung des Kaiserstuhls und deren Hohlgassen im
Löss. Die beiden Zeitzeugen Karl Leonhardt und Arno Müller
haben bereits über ihre Kindheitserlebnisse in den Hohlgassen
erzählt.
Alle Interessierten sind zur Abschlusslesung im Naturzent-
rum Kaiserstuhl eingeladen. Die Schülerinnen und Schüler
werden ihre spannenden Geschichten, die an acht Treffen ent-
standen und allesamt in den Weinbergen spielen, vorstellen.
Herzlichen Dank an den Friedrich-Bödecker-Kreis und an den
Förderverein der Neunlindenschule, die dieses Projekt finanzi-
ell mit unterstützt haben.
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag 10 bis 12 Uhr, Sams-
tag15bis17Uhr.DasNaturzentrumfreut sichauf regenBesuch!
Kontakt und Information:
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein e.V., Birgit
Sütterlin und Reinhold Treiber, Bachenstraße 42, 79241 Ihrin-
gen, Telefon 07668 / 710880 (Montag und Donnerstag, 10 bis 12
Uhr), E-Mail: naturzentrum@ihringen.de, www.naturzentrum-
kaiserstuhl.de.

rum St. Marien, Tscheulinstraße 16 und in Heimbach im Probe-
raum der Anton-Götz-Halle. Mitzubringen sind grüne Zweige
jeglicher Art, Palmstecken, Schere und Taschenmesser.

b Naturgarten Kaiserstuhl

8. Gipfeltreffen Kaiserstühler Jungweine
auf der Mondhalde am 28. April

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Die Vorsokratiker und die moderne Physik

Zwischen Karfreitag und Ostern

b Kath. Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen

Palmen basteln in der
katholischen Kirchengemeinde

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Frühlingserwachen auf dem Vulkan
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DienächstenSprechtagederVdKSozialrechtsschutzgGmbHfinden
in Emmendingen am Mittwoch, 8. und 22. Mai und am Donnerstag,
2. und 23. Mai jeweils vormittags in der VdK-Kreisverbandsge-
schäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der nächste Sprechtag in
Waldkirch findet am 14. Mai im Rathaus beim Marktplatz (Genera-
tionenbüro) statt. Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst
die Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kran-
ken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Eben-
so werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen
Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssu-
chende und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung
unter Telefon 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung an die-
sem Freitag, 12. April, 18 Uhr, Sportheim Mundingen.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Grußworte;3.Beschlussüberdie
Tagesordnung; 4. Bericht des Vorstandes; 5. Sportlicher Bericht; 6.
Kassenbericht; 7. Kassenprüfbericht; 8. Entlastung des Kassenwar-
tes und des Vorstandes; 9. Wahl des Vorstands; 10. Wahl der Kas-
senprüfer; 11. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge; 12. Beschluss-
fassung über eingegangene Anträge; 13. Verschiedenes.

Danke an die neun Teams, die am 30. März von 19.30 bis 23 Uhr,
um den Sieg geraten haben. Auch die Zuschauer konnten mit-
ratenundhattensichtlichSpaßundamEndeeinigegraueHaare
mehr! Das Team „In-Team“ wurde Sieger, Platz 2 belegte
„METZKOLANG“, direkt gefolgt von der „AH-des SVH“.

Fabian Funke und Alex Luna führten mit Esprit und Professio-
nalität durchs Programm. Unterstützt von Theo und Matthias
Zimmermann sowie dem TBV-Team, das die Veranstaltung aus-
richtete. Vielen DANK an alle Sponsoren und Helfer!

Am Montag, 1. April, durften sich alle Grundschüler der Antoni-
ter-Grundschule im Tennisspielen ausprobieren und zwar mit
der Aussicht: „Nach dieser Stunde seid ihr schon fast so gut wie
die Profis auf dem Tennisplatz.“ Nach einigen kurzen Erklärun-
gen von Trainer Chris Born und vielen spielerischen Übungen
durften die Kinder sogar schon ein Doppel spielen. Mit viel Spaß
und Elan waren die Kinder bei der Sache und verließen ver-
schwitzt und zufrieden mit der Aussicht auf ein kostenloses
Schnuppertraining die Nimberghalle.

Die Grundschüler der Antoniter-Grundschule und Chris Born
vom TC Nimburg hatten viel Spaß beim Tennistraining.

b Sprechzeiten Waldkirch/Emmendingen

Beratung im Sozialrecht

b JFV Untere Elz

Am Freitag Mitgliederversammlung

b TBV Heimbach aktuell

Heimbach quizzte!

b Fast schon wie die Profis

Tennistraining des TC Nimburg für die
Grundschüler der Antoniter-Grundschule

        Ihr Stefan Discher

„Wir freuen uns auf Ihren Anruf.“

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Am 2.4.1934 wurde Erich Gerhard Meier in Nimburg in der Bot-
tinger Straße 13 geboren, nicht weit von jenem Ort – in der
Waldstraße 1, wo er sich 1969 ein Haus kaufte und wo er auch
zwei Kinder großgezogen hat, die ihrerseits dafür gesorgt ha-
ben, dass ihm auch zwei Enkel zum 85. Geburtstag gratulierten.
In diesem Haus wohnt er heute noch, doch hat er es im Laufe der
Jahre oft modifiziert, was bei seiner Allroundbegabung als
Handwerker kein großes Problem war. Diese vielen handwerk-
lichen Fähigkeiten setzte er gleich nach Vollendung der Volks-
schule vier Jahre lang in Emmendingen ein, wo er einem Hotel
als Faktotum für alles verantwortlich war. Dann arbeitete er
zwei Jahre als Gipser in Teningen, bevor er 18 Jahre lang bei
Tscheulin beschäftigt war, bis er Gemeindebediensteter wurde,
derüberalleingesetztwerdenkonnte,obalsWaagmeisteroder
Gärtner. Er sorgte für die Reinhaltung in der Gemeinde – fast
immer inNimburg,auchalsdieserOrtmitTeningenvereintwur-
de. Hier hat er auch 670 Gräber ausgehoben und auch wieder
zugeschüttet. Der Nimburger ist aber nicht nur als Totengräber
bekannt, sondern auch als Hallenwart, wo er bis zu seiner Rente
arbeitete und den Vereinen half, auch wenn die Zeit überschrit-
ten wurde. Besonders half er dem Gesangverein, unter ande-
rem beim Kassieren und hier war er auch 34 Jahre lang Mitglied
und erweitere auch mit seiner zweiten Frau als Gesangsduo in
fünf Jahren das Programm beim Waldfest des Gesangsvereins.

Rolf Meyer wurde am 3.4.1939 in der Scheffelstraße 1 geboren
und dort wohnt er heute noch. Doch das Haus hat er entschei-
dendvergrößertundverändert,wasbei seinenhandwerklichen
Fähigkeiten kein großes Problem war. Gelernt hat er Maschi-
nenschlosser und in diesem Beruf insgesamt zehn Jahre gear-
beitet. Dann nutzte er die Gelegenheit, zu einer Aufzugsfirma
zu wechseln, wo er zusätzlich in die elektrischen Anlagen sich
einarbeiteteundsoalleVoraussetzungenfüreinenServicetech-
niker im Außendienst hatte und so wurde er bis zur Rente in der
Regio als Einzelkämpfer eingesetzt, der oft auch zur Nachtzeit
AufzügewiederzumLaufenbringenmussteundauchmalMen-
schen befreite, die mit dem Aufzug hängen geblieben waren.
In seinem zivilen Leben hat er mit seiner Frau, mit der er schon
55 Jahre verheiratet ist, zwei Kinder großgezogen, die ihm zwei
Enkel schenkten. Dann ist da noch das musikalische Leben des
Rolf Meyer, der 65 Jahre lang der Musik- und Feuerwehrkapelle
angehörte und mit seinem Saxophon Stütze in diesem weich
und warm tönenden Sektor der Kapelle war. Zur Musik kam er
nicht durch Zufall, sondern er wollte es von klein auf, nachdem
er mit elf Jahren einen Ziehharmonikaspieler gehört hatte.
Aber für ein solches Instrument hatten die Eltern kein Geld.
Aber die Musik hatte ihn fest im Griff und so zog er dann als Tä-
felesbub beim großen Umzug 1952 zum Festplatz beim AT, wo
der Musikverein um Zöglinge warb. Das war die Gelegenheit,
doch er bekam keine Trompete wie gewollt, sondern musste
Waldhorn spielen. Sein Saxophon hat er sich mit 17 Jahren ge-
kauft und selbst bezahlt, indem er monatlich von seinem Lehr-
lingsgehalt 50 DM an seinen Kreditgeber zurückgab, bis alles
bezahlt war. Die Begeisterung für die Musik war auch der
Grund, dass er 18 Jahre lang Sachwertverwalter bei der Musik-
und der Feuerwehrkapelle war, die dann am Abend seines 80.
Geburtstages ihm ein großes Ständchen brachte.

Bürgermeister Stellvertreter Fritz Schlotter gratulierte im Na-
men der Gemeinde Rolf Meyer zum 80. Geburtstag.

Erich Gerhard Meier freute sich über die Glückwünsche zu sei-
nem 85. Geburtstag, die Bürgermeister Stellvertreter Fritz
Schlotter überbrachte.

b Erich Meier wurde 85

Hallenwart und Totengräber in Nimburg

b Rolf Meyer wurde 80

65 Jahre gehörte er zur
Musik- und Feuerwehrkapelle

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Unter diesem Motto führte der Schwarzwaldverein mit Wand-
erführer Konrad Ganz am Sonntag, 31. März einen Rundgang
durch Basel mit verschiedenen Sehenswürdigkeiten durch. Mit
der Bahn sowie einer Tageskarte für die Basler Straßenbahnen
konnten die schönen Orte erreicht werden, dadurch verringer-
te sich die spaziergehende Wegstrecke.

Der erste Wegabschnitt führte hoch zum Leonhardsberg mit
dem Lohnhof und der Leonhardskirche. Über die Heuberggasse
mit den alten Häusern aus dem 13. Jahrhundert konnte das Spa-
lentor besichtigt werden. Weiter mit dem Trämle wurde das St.
Alban-Viertel erreicht. Nun war das St. Albantor, die alte Stadt-
mauer am Dalbeloch, die Papiermühle, die St. Albankirche mit
TeilendesKreuzgangesausdem13. Jahrhundertzusehen.Nach
einem Spaziergang und weiterer Tramfahrt war das St. Jakob-
Viertel das Ziel. Das Stadion St. Jakob, die Meriangärten mit
dem botanischen Garten, das Mühlenmuseum und das Gelände
der ehemaligen 2. Schweizerischen Gartenschau „Grün 1980“
wurden durchwandert. Bei einer Rast im Seegarten-Restaurant
bei Kaffee und Kuchen konnten sich die Teilnehmer zwischen-
durch ausruhen. Wieder quer durch die Stadt mit der Tram ka-
men wir zum ehemaligen Klingentaler Kloster, welches ab 1863
als Kaserne diente, nun als Kasernenareal bezeichnet wird und
modernenKünsteneinZuhausebietet. Es istauchdieBühnedes
Basler Tattoo-Konzerts. Zum Schluss wurde noch das Museum
für Geschichte am Barfüsslerplatz besucht mit den Bildern des
„Basler Totentanz“. Als Zugabe war an diesem sogenannten
„Bummel-Sonntag“, dass die Teilnehmer immer wieder in den
Straßen der Stadt die Musikgruppen mit Pfeifern und Tromm-
lern der Basler Fasnacht miterleben konnten.

Mit vielen Erlebnissen und Eindrücken in der Stadt war es für
alle ein erlebnisreicher Sonntag.

b Schwarzwaldverein Teningen

„Basel einmal anders“

Flüchtlingsdrama Syrien
Jetzt spenden!

In  Syrien  haben  Millionen  Menschen  

ihr  Zuhause  verloren.  Zwei  Drittel  von  

ihnen  sind  Frauen  und  Kinder.  Aktion  

Deutschland  Hilft  leistet  Nothilfe.  

Gemeinsam,  schnell  und  koordiniert. 

Helfen Sie den Menschen – jetzt mit Ihrer 

Spende!

Spendenkonto: 

DE62 3702 0500 0000 1020 30 

Stichwort: Syrien 

Jetzt Förderer werden unter:  

www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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Sie warten auf Ostern, die handgefertigte Hühner der Land-
frauen die mit Ballon, eingeweichter Zeitung, Gips und Farbe
diese Dekoration Hühner bastelten.

Auch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker war am Oster-
markt vor Ort.

Unerschöpflich war die Fantasie, bei der die Landfrauen gebas-
telt haben.

Ein großes Angebot an Setzlinge für die Frühlingszeit machte
den Ostermarkt strahlend.

Zu einem kleinen Volksfest in der Vor-Osterzeit fand am Kronenplatz und in der Ratingklasse statt.

Wer zu Ostern keine Dekoration hat, ist selber schuld, auf dem
Ostermarkt war alles vorhanden.

b Landfrauen Teningen-Köndringen

Ostermarkt 2019
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Zwei Tage lang stand ein doppelstöckiger Truck auf dem Park-
platz der Nikolaus-Christian-Sander-Schule. Der Grund: Berufs-
orientierung einmal anders!

Die Klassen 7 bis 9 konnten jeweils zwei Stunden lang die
„Faszination Technik“ mit spannenden Aufgaben an anschauli-
chen Experimentierstationen hautnah erleben. So wurde zum
Beispiel ein Aufzug programmiert, ein Wechselschalter in eine
elektronische Schaltung eingesetzt oder ein Metallstück an
einer computergesteuerten CNC-Fräsmaschine fertiggestellt.
An modernen Multimedia-Anwendungen lernten die Schüler
die Berufsbilder und Ausbildungsmöglichkeiten der Metall-
und Elektroindustrie in der Regio auf kurzweilige und interes-
sante Art und Weise kennen. Auch die erfahrenen Begleiter des
Trucks hatten einigen Anteil an diesem kurzweiligen Event, das
sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Die Kaiserstühler Sängerrunde, die über 20 Mitgliedsvereine
zählt, richtetet vom 22. bis 24. März das diesjährige Chorfestival
in Vogtsburg am Kaiserstuhl aus. So wurde der Stadtteil Ober-
rotweilTreffpunktfürüber800SängerinnenundSängerundca.
200 Kinder aus der ganzen Region.

„Singen ist eine Art, der Seele und dem eigenen Inneren Aus-
druck zu geben, und es ist eine Sache, die jedem Menschen ge-
geben ist.“ So bringt Altbundespräsident Joachim Gauck nicht
nur seine Wertschätzung für das Chorsingen zum Ausdruck, er
macht damit auch deutlich, dass Singen weitaus mehr als reiner
Zeitvertreib und Hobby sein kann.

Singen hat etwas Verbindendes. Singen bringt Menschen
unterschiedlichen Alters zusammen, unabhängig von Ge-
schlecht und Herkunft. So hat auch das diesjährige Chorfestival
wieder zahlreiche Sängerinnen und Sänger in Oberrotweil zu-
sammengebracht, um ein abwechslungsreiches Programm
unterschiedlicher Musikgenres - von Klassik über Jazz bis hin zu
Rock und Pop - gekonnt zum Besten zu geben.

Und weil Singen auch Generationen verbindet, durfte man
sich ebenfalls auf Kinder- und Schulchöre freuen, die im Rah-
men des musikalischen Festivals die Bühne und die Herzen der
Festivalbesucher erobert haben.

Die Schülerinnen und Schüler des Schulchores der Nikolaus-
Christian-Sander- Grund- und Werkrealschule Köndringen hat-
ten viel Freude bei ihrem Auftritt beim diesjährigen Chorfesti-
val der Kaiserstühler Sängerrunde in Oberrotweil.

Ein großes Dankeschön an die Firma Kopfmann in Köndringen
und dem Förderverein der Nikolaus-Christian-Sander-Schule
Köndringen für das Sponsoring der neuen Schulchor-T-Shirts.

Die Schüler lösten spannende Aufgaben an anschaulichen Ex-
perimentierstationen in dem Metall- und Elektro-Truck.

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Metall- und Elektro-Truck
auf dem Schulparkplatz

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Chorfestival in Oberrotweil
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Zahlreiche Mitglieder, dabei erfreulicherweise viele Jugend-
liche, konnte der 1. Vorsitzende Harald Böttner zur Mitglieder-
versammlung 2019 in den Räumen des TSC Teningen begrüßen.

Zu den Zahlen: derzeit hat der Verein 264 Mitglieder, wobei
der größte Altersunterschied neun Jahrzehnte beträgt. Mit 130
Erwachsenen und erfreulichen 134 Jugendlichen bis 18 Jahre
sind weiterhin die jungen Jahrgänge stark vertreten. Der Nach-
wuchs für die derzeit drei Wettkampfgruppen im Bereich Jazz
und Modern Dance ist damit gesichert. Der TSC Teningen hat
212 weibliche bei „nur“ 52 männlichen Aktiven. Der Breiten-
sport für Standard und Latein wird derzeit in 5 Gruppen ge-
pflegt.

Als wichtigstes Ereignis für den gesamten Verein wurde am
25.11.2018 mit einer Matinee „40 Jahre TSC Teningen“ gefeiert.
Darüber wurde bereits ausführlich berichtet.

HaraldBöttnerdankteallen,diebeidenVeranstaltungenge-
holfen haben, allen Kuchenspendern/innen, allen Trainer/in-
nen, allen aktuellen und kommenden Sportler/innen und nicht
zuletzt allen Familienmitgliedern, die den Tanzsport des TSC Te-
ningen so umfangreich in 2018 unterstützt haben.

ImTanzsportbereich,berichteteNursenRösch,warenimletz-
ten Jahr 9 Paare beim Deutschen Tanzsportverband gemeldet,
davon 3 in der zweit höchsten, der A Klasse, und 5 in der höchs-
ten, der S-Klasse. Wegen Elternschaft, verletzungs- und krank-
heitsbedingt konnten allerdings nur 6 dieser Paare in 2018 an
denStartgehen.EswurdewiederanLandesmeisterschaften,an
Großveranstaltungen wie die German Open Championships in
Stuttgart sowie an unterschiedlichen nationalen und interna-
tionalen Turnieren teilgenommen. Besondere Erfolge für Lilja
Schreiber und Joshua Buck waren der 3. Platz bei dem interna-
tional besetzten Turnier der Hauptgruppe C bei den German
Open Championships und kurz darauf der 1. Platz bei der Lan-
desmeisterschaft Baden-Württemberg ebenfalls der Haupt-
gruppe C, verbunden mit dem Aufstieg in die Hauptgruppe B.
Marlies Blondel und Jean-Pierre Pailly konnten Ihren 4. Platz bei
der Landesmeisterschaft Baden-Württemberg SEN IV S wie in
2017 verteidigen. Großen Anteil an den Erfolgen der Paare hat
seit Jahren der Clubtrainer Ulrich Rauer.

Der JMD-Bereich hat, so Susanne Kiefer, insgesamt 12 Grup-
pen.Davonsind,unterderLeitungvonSteffi Ingra,9 imJugend-
bereich von Kindertanz bis Vorturnier. Wieder erfolgreich wa-
ren die drei Wettkampfgruppen. Die Gruppe Effect, unter der

Leitung von Ingeborg Ovenbeck, beendete die Saison in der Re-
gionalliga mit einem 7. Platz in der Gesamttabelle, Jazz a nova
mit Trainerin Susanne Kiefer schaffte den Aufstieg in die Regio-
nalliga. Joukko mit den Trainerinnen Pia Mamier und Lydia Si-
mon ertanzte sich nach dem Aufstieg im ersten Oberligajahr
Platz 7. Großereignisse im Bereich JMD waren das Saisonfinale
für die Regional- und Oberliga am 9. Juni und das traditionelle
Jazzdance-Event am 20. Oktober. Zum Ausblick: Das Jazzevent
2019 findet am 12.10.2019 ebenfalls in der Fritz-Boehle-Halle in
Emmendingen statt.

Ohne geregelte Finanzen ist für die drei Bereiche Breiten-
sport, Turniertanz und Jazz und Modern Dance kein erfolgrei-
cher Tanzsport zu organisieren. Marlies Blondel konnte darle-
gen, dass der Verein auch finanziell auf stabilen Füßen steht mit
sehr guten mittelfristigen Prognosen.

Ein besonderer Punkt war die Verleihung des Ehrenvorsitzes
an Hans Hermann Rosenbaum für die 16 Jahre Ehrenamt als 1.
Vorsitzender des TSC Teningen und die Ehrenmitgliedshaft an
Sebastian Gütlin für seine Verdienste um den TSC Teningen, ins-
besondere für mehr als 20 Jahre in der Position des Kassenwar-
tes. Die Mitgliederversammlung fand mit einem spendierten
Gläschen Crémant d’Alsace ein neues, besonders schönes Ende.
So kann es weiter gehen.

VerleihungdesEhrenvorsitzdesTSCTeningene,V.anHans-Her-
mann Rosenbaum (rechts) durch Harald Böttner.

b Jung und gesund in die Zukunft

Mitgliederversammlung des TSC Teningen vom 25. März

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR
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KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Bei der diesjährigen Generalversammlung des Sportschützen-
vereins Köndringen im Schützenhaus im Erdenhardt berichtete
Oberschützenmeister Heinrich Bühler von den im letzten Jahr
durchgeführten Aktivitäten. Besonders erwähnenswert sind
hier die Installation einer Photovoltaikanlage, die Anschaffung
einer neuen Theke sowie die Renovierung des Altbaus. Dem
Verein ist es äußerst wichtig, in die Zukunft zu investieren. „Un-
sere Vorgänger haben schon immer vorausschauend gehan-
delt, wir möchten das so weiterführen“, so Heinrich Bühler.
Zwei dieser Vorgänger, Siegfried Peter und Roland Metzger,
konnten an diesem Abend für ihre 60-jährige Mitgliedschaft im
Vereingeehrtwerden.DenbeidenGründungsmitgliedernwur-
de die Ehrennadel des Verbandes mit dem besten Dank für die
geleisteten Einsätze - sowohl in sportlicher Hinsicht als auch auf
Vereinsebene – überreicht.

Einem weiteren Gründungsmitglied, Heinrich Obrecht,
konnte an diesem Abend die Ehrennadel leider nicht überreicht
werden. 50 Jahre Mitglied im Verein ist Fritz Kopp. Für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft wurde Schützenmeister Dietmar Heitzmann
geehrt, für 25 Jahre Bernd Bolz, Carola Reif, Sabrina Rieth und
Ursula Zipse.

EinenvorhandenenEhrungsstauhatteOberschützenmeister
Bühler mit der Überreichung von 13 Vereins-Ehrennadeln in Sil-
ber behoben. Die Vereins-Ehrennadel in Gold für ihre langjäh-
rigen treuen Dienste erhielten Dietmar Heitzmann, Edgar Heß,
Siegfried Kölblin, Wolfgang Baer, Günter Trautmann, Clemens
Fiedler und Heinrich Bühler.

Schatzmeister Markus Rippolz informierte über die Einnah-
men und Ausgaben des vergangenen Jahres. Durch die Investi-
tionen waren die Ausgaben zwar höher, dafür werde man in
den nächsten Jahren aber eine wesentliche Einsparung bei den
Energiekosten feststellen können.

Sportwart Michael Armbruster berichtete über die sportli-
chen Ereignisse in 2018. An den Vereinsmeisterschaften nah-
men 26 Schützen teil. Bei den Kreismeisterschaften waren es
noch zehn teilnehmende Mitglieder in zwölf verschiedenen
Disziplinen. Hier konnten teils sehr gute Ergebnisse erzielt wer-
den. Erwähnenswert sind die ersten Plätze der Schützen Johan-
nes Kühl (Luftgewehr 10m Junioren II m), Clemens Fiedler
(Kleinkaliber liegend 50m Herren II), Michael Armbruster
(Großkaliber Mehrlader geschlossene Visierung 100m Herren I),
Werner Bauer (Luftpistole 10m Herren V und 50m Freie Pistole),

Simon Fischer (Sportpistole 25m Herren I) sowie der erste Platz
derMannschaftMichaelArmbruster,WalterBlunkundClemens
Fiedler in der Disziplin Ordonanz liegend Herren I.

Bei den Landesmeisterschaften nahmen dann noch acht
Schützen in sieben Disziplinen teil. Clemens Fiedler und Werner
Bauer erreichten hier als beste Köndringer Schützen jeweils
einen guten fünften Platz. Die Mannschaft mit den Schützen
Siegfried Kölblin, Werner Bauer und Walter Blunk erreichten in
der Disziplin 10m Luftpistole Auflage (Senioren III m) den sechs-
ten Platz.

Bei den Rundenwettkämpfen sicherte sich die erste Luftge-
wehrmannschaft mit dem ersten Platz den Aufstieg in die Kreis-
liga. Die zweite Sportpistolen-Mannschaft konnte sich eben-
falls einen ersten Platz in der Runde erkämpfen.

Die Grußworte der Gemeinde wurden von Bürgermeister-
Stellvertreter Fritz Schlotter überbracht. Dieser lobte insbeson-
dere das Engagement der Frauen und der Vorstandschaft und
wünschte dem Verein für die Zukunft eine glückliche Hand.

Von links: Schützenmeister Dietmar Heitzmann, die Grün-
dungsmitglieder Siegfried Peter und Roland Metzger sowie
Oberschützenmeister Heinrich Bühler.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen–unddieSGKöndringen-Teningenludenam30.
März zum Erste-Hilfe-Kurs beim DRK Teningen ein. 14 Traine-
rinnen und Trainer und SpoFunnis-Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter folgten der Einladung, um ihr Wissen für Notfälle im
ständigen Trainings- und Veranstaltungs-Betrieb aufzufri-
schen. Unter der fachmännischen Anleitung von Kursleiter
Kurt Armbruster übten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
verschiedene Aspekte der Ersten Hilfe. Vom Reanimieren über
den Umgang mit Sportverletzungen, hin zur Versorgung von
Kindern und Jugendlichen bei Trainings-Einheiten oder im Fe-
rienprogramm.

Der Tageskurs half schließlich allen Beteiligten ihr Wissen
aufzufrischen, um in Notfällen bei Sportveranstaltungen rich-
tig reagieren und handeln zu können. Ein Dankeschön geht an
Kurt Armbruster, das DRK Teningen sowie an die Metzgerei
Feißt, die zum Gelingen des Kurses beigetragen haben. Der
nächste gemeinsame Kurs der SpoFunnis mit der SG Köndrin-
gen-Teningen wird im Juni 2020 beim DRK Teningen statt-
finden.

Die SpoFunnis laden zum Hallen-Ferienprogramm Sport&
Fun in den Osterferien – vom 23. bis 26. April – in die Ludwig-
Jahn-Halle Teningen ein. Nähere Infos folgen demnächst an
dieser Stelle sowie beim SpoFunnis-Team unter www.spofun-
nis.de, 07641 / 9379999 oder spuero@spofunnis.de.

b Sportschützenverein Köndringen

60-jähriges Vereinsjubiläum – Gründungsmitglieder geehrt

b SG Köndringen-Teningen/SpoFunnis

SG-Trainer und SpoFunnis-Mitarbeiter absolvieren Erste-Hilfe-Kurs beim DRK
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Für Menschen, die wegen ihres Alters oder wegen einer Erkrankung nicht mehr alleine zurechtkommen, 

baut der Caritasverband in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Teningen eine Helfergruppe auf. Die Hilfe 

kann sich über einen kurzen oder längeren Zeitraum erstrecken. Über die Dauer und Art der 

Unterstützung entscheiden die Helferinnen und Helfer. 

 

Die Hilfen können vielfältiger Art sein. Pflegeleistungen und Fahrtdienste sind darin nicht enthalten. 

 
Alle Helferinnen und Helfer erhalten eine Aufwandsentschädigung 

 
Hilfen im Haushalt: 11,- € pro Stunde | Betreuung: 9,- € pro Stunde 

 
 
Gemeinde Teningen 
 
 

Ansprechpartnerin bei der 
Gemeinde Teningen ist Frau Sütterlin. 
 
 
Tel.: 07641 5806 – 71  
Suetterlin@teningen.de  

: 
Mo – Do : 8:00 – 12:00 Uhr 
und         14:00 – 16:00 Uhr 
Fr:              8:00 – 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 
 
Caritasverband für den  
Landkreis Emmendingen e.V. 
 
 

Frau Brauer vom Caritasverband berät 
Interessierte gerne und vermittelt an 
hilfebedürftige Personen. 
 
Tel.: 0761 9214 – 602  
Ulrike.brauer@caritas-emmendingen.de  

: 
Di  : 14:00 – 16:30 Uhr 
Fr :    9:00 – 11:30 Uhr  
und nach Vereinbarung 
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Im Rahmen des Themas „Unsere Gemeinde“ besuchten die
Drittklässler der Antoniter-Grundschule Nimburg Bürgermeis-
terHeinz-RudolfHagenacker imRathaus.DieKinderwurden im
Provisorium der Zehntscheuer empfangen und konnten im vor-
bereiteten Besprechungsraum mit Herrn Hagenacker ins Ge-
spräch kommen. Hierbei ging der Bürgermeister zunächst auf
dieFragenundAnliegenderDrittklässlerein.Dadurcherfuhren
sie Einzelheiten über die Aufgaben eines Bürgermeisters. An-
hand von Beispielsituationen erklärte Herr Hagenacker den in-
teressierten Schülerinnen und Schülern die vielfältigen Aufga-
ben der einzelnen Fachbereiche im Rathaus. Danach erhielt je-
des Kind eine Tasche mit Informationsmaterialien über die
Gemeinde.

Zum Abschluss entstand das gemeinsame Foto vor der Zehnt-
scheuer in Teningen. Ein ganz herzliches Dankeschön an Herr
Hagenacker für diesen informativen Vormittag.

Seit nunmehr 25 Jahre ist der Förderverein eine wichtige Stütze
imSchulalltagderTheodor-Frank-RealschuleTeningen.DasZiel
des Vereines, die Förderung der Bildung wird auf unterschied-
lichste Weise umgesetzt. Vorsitzende Michelle Zeuner-Mayer
berichtete in der diesjährigen Mitgliederversammlung über
zahlreiche Unterstützungen im vergangenen Jahr. So wurden
wieder finanziell benachteiligte Familien bei den Kosten von
Tagesfahrten, Landschulheimaufenthalte oder Abschlussfahr-
ten unterstützt. Ferner erhielten die Theater-AG, die Schulsani-
täter-AG und Big Band wie Pop Chor Zuwendungen für Materi-
alkosten, Ausstattung und Zuschüsse für die Kosten der jeweili-
gen Intensivprobewoche. Die Fachschaft Naturwissenschaft
konntesichübereinenBeamer freuenunddieFachschaftMusik
über 18 neue Keyboards. Auch der Schüleraustausch mit der
Partnergemeinde La Ravoire erhielt einen Zuschuss zu den Bus-
kosten.

Eine feste Konstante ist der Beitrag des Fördervereins zu den
Personalkosten an der Schulsozialarbeit sowie die finanziellen
Unterstützungen bei den Kosten des Mittagessens in der Schul-
mensaeinzelnerSchüler. FürdieseseigenangelegteKontowür-
de sich der Gesamtvorstand wieder über Spenden freuen.

Schulleiter Herr Markus Felder bedankte sich im Namen aller
am Schulleben Beteiligten für die vielfältigen Unterstützun-
gen. Bei den anschließenden Wahlen wurde der Gesamtvor-
stand einstimmig ohne Enthaltung bestätigt: 1. Vorsitzende Mi-
chelle Zeuner-Mayer, 2. Vorsitzender Markus Felder, Kassen-
wart Tim Mayer, Schriftführerin Claudia Hinz, Beisitzer sind
Britta Endres, Peter Frische, Horst Hüttemann, Peter Vollherbst.

Die Drittklässler freuten sich über die mit Informationsmaterial
gefüllte Tasche.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 10.4., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe von 0-3 Jahren; 15 Uhr: Kon-
firmandenunterricht. Do., 11.4., 14.30 Uhr: Frauenkreis. Sa.,
13.4., 9.30 Uhr: Kinder-Kirchen-Treff. So., 14.4., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit 3 Taufen (Pfarrerin Schäfer); 11.30 Uhr: Minigottes-
dienst. Mo., 15.4., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 17.4., 9.30
Uhr: Krabbelgruppe von 0-3 Jahren.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 11.4., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis bei Krayer; 20 Uhr: Ge-
sprächskreis für Frauen bei Krayer. Sa., 13.-So., 14.4., 11 Uhr: Ge-
meindewochenende in Emmendingen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 18 und Donners-
tag von 9 bis 11 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 14.4., 18 Uhr: Gottesdienst (Prädikantin Monika Rudolph).

Kirchengemeinde Nimburg
Neue Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24,
Telefon 07663 / 2260. Öffnungszeiten: Dienstag und Donners-
tag von 10 bis 11.30 Uhr. Neue E-Mail-Adresse: nimburg@
kbz.ekiba.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 10.4., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis.
Do., 11.4., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 14.4., 10 Uhr: Gottesdienst in der Bergkirche; 11 bis
12 Uhr: Kindergottesdienst im Gemeindehaus. Mo., 15.4., 17 bis
18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei. Di., 16.4., 14 Uhr:
Handarbeitskreis. Mi., 17.4., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht;
20 Uhr: Singkreis.

b Antoniter-Grundschule Nimburg

Drittklässler besuchten den Bürgermeister

b Theodor-Frank Realschule Teningen

Förderverein, eine wichtige Stütze
im Schulalltag
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach,
Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,11.4., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Vikar Striet). Fr., 12.4., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet); St. Marien, 6 Uhr:
Frühschicht in der Fastenzeit, anschließend Frühstück im GZ.
Sa., 13.4., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Hl. Messe;
Familiengottesdienst mit Palmweihe vor der Kirche mit dem
Kids- und Teens-Chor (Vikar Striet).
So., 14.4., St.Marien,10.30Uhr:Hl.Messe; Familiengottesdienst
mit Palmweihe vor der Kirche und Kantorengesang (Pfarrer
Rochlitz); anschließend „Eine-Welt-Verkauf“.
Di., 16.4., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei
geöffnet (Köndringer Straße 7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Probe-
raum der Anton-Götz-Halle (BW Heimbach); St. Marien, 17.45
Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach).

Do., 18.4., Gründonnerstag, St. Marien, 18 Uhr: Beichtgelegen-
heit (Vikar Striet/Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr: Die Feier der Hl.
Messe vom Letzten Abendmahl mit Schola, anschließend Ge-
betsnacht (Vikar Striet/Pfarrer Rochlitz).
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft
Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.

Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.

Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

DANKSAGUNG STATT KARTEN

Besonders danken wir:
– Frau Pfarrerin Haßler für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier
– dem Blumenhaus Buderer für den schönen Blumenschmuck
– Herrn Dr. Scheu, Nimburg, für die jahrelange ärztliche Betreuung
– dem Bestattungsunternehmen Rolf Bühler für die hilfreiche Entlastung.

Bottingen, im April 2019  Familien Ehrler und Fischer

Wir danken allen von Herzen, die sich in der Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so liebevolle  
und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Anna Fischer
geb. Lang

* 17.12.1936      † 18.3.2019


